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Sportler- und Vereinsehrung 2026
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
am 07. März 2026 würdigen wir die Erfolge unserer Sportlerinnen und Sportler sowie langjähriges ehrenamt-
liches Engagement der Bürgerschaft in den Tannheimer Vereinen und Organisationen.
 
Neben der Bürgerschaft sind insbesondere die Gemeinderäte, die Vorstandschaften der Tannheimer Vereine, 
Institutionen und Organisationen herzlich

am 07. März 2026 um 18.00 Uhr
ins Dorfgemeinschaftshaus in Tannheim eingeladen

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm:

 

 

 
 
 
 

Begrüßung durch Bürgermeister Heiko De Vita und 
Moderatorin Katrin Göddenhoff 
Ehrung der Einzelsportler 
Ehrung der Mannschaften 
Pause und Foto aller Geehrten 
Ehrung der Ehrenamtlichen 
Dank 

 

 

  

  

Die Veranstaltung wird durch die Leistungsstufe der Turnabteilung des Sportvereins Tannheim sowie durch das 
Trompetentrio der Bruno-Frey-Musikschule aus Biberach umrahmt. Die Bewirtung erfolgt durch den Sport-
verein Tannheim.
 
Wir freuen uns, Sie an diesem besonderen Abend begrüßen zu dürfen!
 
Ihr 

 

 

 
 

 

Heiko De Vita
Bürgermeister
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Wahlaufruf zur Landtagswahl am 8. März 2026
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
am Sonntag, den 8. März 2026, findet die Wahl zum Landtag 
von Baden-Württemberg statt. An diesem Tag haben Sie die 
Möglichkeit, durch Ihre Stimme die politische Zukunft unseres 
Landes aktiv mitzugestalten. Das Wahllokal für die Tannheimer 
Wählerinnen bzw. Wähler befindet sich im Dorfgemeinschafts-
haus.

Viele von Ihnen haben bereits seit dem 26.01.2026 die Möglich-
keit der Briefwahl genutzt. Wahlen sind das Herzstück unserer 
Demokratie. Sie geben uns allen die Gelegenheit, Verantwortung 
zu übernehmen und Einfluss auf die politischen Entscheidun-
gen der kommenden Jahre zu nehmen. Der Landtag entschei-
det über wichtige Fragen, die unser tägliches Leben betreffen 
von Bildung und Betreuung über Wirtschaft bis hin zu Sicher-
heit, Umwelt- und Klimaschutz sowie der finanziellen Ausstat-
tung unserer Kommunen.

Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind alle Deutschen im Sinne des Grundgeset-
zes, die am Wahltag
• das 16. Lebensjahr vollendet haben,
•  seit mindestens drei Monaten ihren Hauptwohnsitz in 

Baden-Württemberg haben oder sich sonst gewöhnlich dort 
aufhalten, und

• nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht - gehen Sie zur Wahl oder beantragen 
Sie noch kurzfristig Briefwahl. Jede Stimme zählt. Eine hohe 
Wahlbeteiligung stärkt unsere Demokratie und verleiht den 
gewählten Vertreterinnen und Vertretern eine starke Legitimation.

Ich rufe Sie daher herzlich auf: Beteiligen Sie sich an der Land-
tagswahl am 8. März 2026!
 

 

 

 
  

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
  

 

 

 

        

 

 
 

 

Ihr  

 

 

 
 

 

Heiko De Vita
Bürgermeister

Hinweis für Briefwähler/innen
Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,
 
Wahlscheine inkl. Briefwahlunterlagen können noch bis Freitag, 
06. März 2026, 15:00 Uhr, beantragt werden. Das Bürgerbüro des 
Rathauses ist hierzu in der Zeit von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr besetzt 
(Bitte ab 12:00 Uhr an der Haustüre klingeln).
 
Die Beantragung per Internetlink oder QR-Code ist bis Donnerstag, 
05. März 2026, 12:00 Uhr, möglich. Danach ist eine Beantragung 
des Wahlscheins inkl. der Briefwahlunterlagen nur noch persönlich 
(Vorsprache im Bürgerbüro / Einwurf in Briefkasten) oder schriftlich 
(per Mail an info@gemeinde-tannheim.de) möglich.
Wir bitten Sie nach Möglichkeit aufgrund der immer kürzer 
werdenden Zustellzeit die Briefwahlunterlagen direkt im Bür-
gerbüro, Zimmer Nr. 1, innerhalb unserer Öffnungszeiten abzu-
holen. Wichtiger Hinweis: Möchten Sie die Briefwahlunterlagen auch 
für Familienangehörige abholen, so ist auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigungen der Familienangehörigen die VOLLMACHT 
zu erteilen.
 

Bis Samstag, 07. März 2026, 12:00 Uhr, können Wahlscheine ersetzt 
werden, wenn der Wahlberechtigte glaubhaft versichert, dass er 
den Wahlschein nicht erhalten oder verloren hat. Das Bürgerbüro 
ist hierbei in der Zeit von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr unter der Rufnum-
mer 01525 7037694 erreichbar.
 
Ein Wahlberechtigter kann noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, einen 
Wahlschein beantragen, wenn er wegen nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen kann. Für diesen Fall haben wir unter 
der Rufnummer 01525 7037694 eine Rufbereitschaft eingerichtet.
 
Wahlberechtigte, die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen
sind, können noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, einen Wahlschein 
beantragen.
 
Sollten Sie per Briefwahl wählen, so beachten Sie bitte, dass der 
rote Wahlbrief am Wahlsonntag bis spätestens 18:00 Uhr beim Rat-
haus Tannheim, Rathausplatz 1, eingehen muss. Für die rechtzei-
tige Rücksendung ist der Wähler selbst verantwortlich.
 
Ihr Wahlamt

Geändertes Wahllokal
Bitte beachten Sie, dass sich das Wahllokal für die Landtags-
wahl im Dorfgemeinschaftshaus, Kronwinkler Straße 11 in 
Tannheim befindet und nicht wie bisher im Rathaus.

Flurputzete am 21.03.2026

Liebe Tannheimerinnen und Tannheimer,
 
Sie möchten mithelfen, um unsere Gemeinde, entlang von Wegen, 
Bächen und Wäldern von Müll zu befreien? Am 21.03.2026 treffen 
sich einige fleißige Tannheimerinnen und Tannheimer, um gemein-
sam mit anzupacken. Die Strecken der diesjährigen Flurputzete 
finden Sie auf der Homepage unter „Aktuelles“ oder indem Sie 
den QR-Code mit dem Handy abscannen.
Nachdem Sie eine der Sammelstrecken ausgewählt haben, fül-
len Sie das Anmeldeformular aus (ebenfalls unter „Aktuelles“ auf 
der Homepage). Schicken Sie dieses bitte an info@gemeinde- 
tannheim.de oder geben es im Rathaus ab. 
 
Bitte teilen Sie uns bis spätestens 15.03.2026 mit, ob Sie bei 
unserer Flurputzete mithelfen wollen. 

 

 

  

 

  

 

 

                                                                                                  

 

 

 

 

 

 

 
Wir bedanken uns bereits jetzt bei allen, welche 
sich fleißig beteiligen!
 
Ihr 

 

 

 
 

 

Heiko De Vita
Bürgermeister

Bankettfräsearbeiten an den Gemeindefeldwegen
Im Zeitraum vom 10. März 2026 bis voraussichtlich 20. März 
2026 werden entlang verschiedener Gemeindefeldwege Bankett-
fräsearbeiten im Auftrag der Gemeinde durchgeführt.

Dabei wird das abgetragene Material in die angrenzenden Grund-
stücke verteilt. Wenn Grundstückseigentümer oder Pächter mit 
diesem Vorgehen nicht einverstanden sind, müssen Sie sich bis 
zum 09. März 2026 beim Bauamt der Gemeinde Tannheim (Herr 
Maier, Tel: 08395 922-30 oder E-Mail: richard.maier@gemeinde- 
tannheim.de) melden.   

Ziel dieser Maßnahme ist die Verbesserung der Wegesicherheit und 
der Wasserableitung.
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Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer und Anlieger um Verständnis für 
mögliche kurzzeitige Behinderungen und um besondere Vorsicht 
im Arbeitsbereich.

Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme.

Ihre Gemeindeverwaltung

Sprechstunde des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mir ist das persönliche Gespräch mit den Bürgerinnen und Bür-
gern ein großes Anliegen. Erst durch Anregungen, Vorschläge, 
Ideen und sachliche Kritik aus der Bürgerschaft ist eine bürger-
nahe Politik möglich. Sprechen Sie mich daher jederzeit offen an!

Gerne auch ohne vorherige Terminabsprache in meiner nächs-
ten Bürgersprechstunde am Samstag, den 07. März 2026 
von 09:00 bis 11:00 Uhr im Rathaus, Zimmer Bürgermeister. 
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird eine Anmeldung zur 
Sprechstunde empfohlen. Die Termine werden dann nach Ein-
gang vergeben. Es werden für die persönlichen Anliegen jeweils 
15 Minuten eingeplant.

Unabhängig von der Sprechstunde bin ich in der Regel täglich 
im Rathaus zu erreichen. Aus organisatorischen Gründen wird 
jedoch eine telefonische Terminabsprache unter der Rufnummer 
08395 922-0 empfohlen. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Ihr

 

 

 
 

 

Heiko De Vita
Bürgermeister

Aus der Arbeit des Gemeinderates
Öffentliche Sitzung vom 23.02.2026

 
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

 1. Stromkonzessionsvertag mit der Netze BW
   Das Landratsamt Biberach hat mit Schreiben vom 

18.02.2026 die Gesetzmäßigkeit des Gemeinderatsbe-
schlusses vom 27.01.2026 über den Abschluss des Kon-
zessionsvertrages mit der Netze BW bestätigt.

 2. Haushalt 2026
   Das Landratsamt Biberach hat mit Schreiben vom 

10.02.2026 die Gesetzmäßigkeit des vom Gemeinderat 
in der Sitzung vom 27.01.2026 beschlossenen Haushalts 
2026 festgestellt. Verschiedene Strukturdaten sowie die 
Auslegungsfrist zur Einsichtnahme in den Haushalt 2026 
durch die Bürgerschaft wurden im Amtsblatt letzte Woche 
abgedruckt. Somit sind auch alle formalen Erfordernisse 
des Haushalts 2026 erfüllt.

 3. Frau Sturm
   Frau Sturm aus dem Bürgerbüro wird in der Verwaltung 

zukünftig die Aufgaben der Beauftragten für Familien, Kin-
der und Senioren übernehmen und in dieser Funktion unter 
anderem auch Ansprechpartnerin für diese Personenkreise 
bei Problemen und Hilfestellungen sein.

 4. Neugeborene
   Die Neugeborenen in Tannheim werden zukünftig von der 

Gemeinde, neben einem persönlichen Brief des Bürger-
meisters auch ein Lätzchen mit Gemeindelogo, erhalten. 
Auf Wunsch wird dies durch die Beauftragte Frau Sturm 
und bei terminlicher Möglichkeit zusätzlich durch den Bür-
germeister überreicht.

 5. Lärmaktionsplanung
   In der Gemeinderatssitzung vom 27.01.2026 hat der 

Geschäftsführer von Modus Consult Ulm GmbH ausführ-
lich über das Thema Lärmaktionsplanung informiert. Wie 
er dabei unter anderem erläuterte, ist zunächst eine Ver-
kehrszählung erforderlich um das weitere Vorgehen bezüg-
lich Lärmaktionsplanung zu beraten. Daher wurde nun 
Modus Consult mit der Durchführung einer Verkehrszäh-
lung mit 4 Messstellen beauftragt. Die Kosten belaufen sich 
auf 4.500 Euro (brutto).

 6. 925 Jahre Tannheim
   Das Festjahr zu 925 Jahre Tannheim ist vorüber. Ein Jahr 

mit vielen Veranstaltungen. So zum Beispiel Festakt im Mai, 
das Tannheimer Fest mit Festgottesdienst zu 925 Jahre und 
das Tannheimer Weindorf im Juli, Jugendparty und Kinder-
fest im September und zahlreichen Vorträgen zur Ortshis-
torie. Ein rundum gelungenes Festjahr mit vor allem sehr 
positiven Effekten für das Außenmarketing der Gemeinde. 
Auch die Abrechnung der Veranstaltungen gestaltet sich 
positiv. Der Haushaltsansatz für die Gemeindeveranstal-
tungen 2025 belief sich auf 20.000,00 €. Für die Festver-
anstaltungen fielen 24.125 € an und Einnahmen konnten 
in Höhe von 8.586 € erzielt werden. Davon entfielen allein 
7.750 € auf Sponsorengelder. Somit ergaben sich nach 
Abrechnung der Festveranstaltungen übrige Haushaltsmit-
tel in Höhe von 4.461 €. Unter Berücksichtigung der Kos-
ten für weitere Gemeindeveranstaltungen (z.B. Sportler- und 
Vereinsehrung sowie Weihnachtsmarkt) ergeben sich in der 
Endabrechnung übrige Haushaltsmittel in Höhe von 473 €.

 7. Landtagswahl am 08.03.2026
   Der Briefwahlbezirk Tannheim wurde vom Wahlforschungs-

institut Infratest Dimap, welches im Auftrag der ARD bei der 
Landtagswahl in Baden-Württemberg tätig ist,  zu einem 
von 55 Stichproben-Briefwahlbezirken zur Schnellmeldung 
in Baden-Württemberg ausgewählt.

 8. Tannenschorrenbach
   Der Damm am Tannenschorrenbach wurde nun durch ein 

örtliches Baggerunternehmen gerichtet. Die Stelle, an der 
Wasser auf die Wiese austrat wurde auch abgedichtet. 
Wobei an einer kleinen Stelle, auf Wunsch des Mühlenbe-
treibers, Wasser über die Wiese in den unteren Bachlauf 
gelangen kann. Dies war gewünscht, falls zu viel Wasser in 
die Mühle kommt.

 
2. Fragestunde der Einwohner gemäß § 33 Abs. 4 GemO
  Eine Mitbürgerin weist zu TOP 9 darauf hin, dass im aktuel-

len VHS-Programm nur ein Kurs in Tannheim vorgesehen sei, 
und regt an, bei einer Kostenbeteiligung künftig mehrere Kurse 
anzubieten. Der Bürgermeister teilt diese Auffassung; ein wei-
terer Kurs werde derzeit geprüft.

  Ein Mitbürger erkundigt sich nach dem Sachstand zur letzten 
Verkehrsschau. Der Vorsitzende erklärt, dass das Protokoll 
zur Verkehrsschau vom April 2025 erst im Februar 2026 vom 
Landratsamt Biberach an die Gemeinde Tannheim übermittelt 
wurde.

  Ein weiterer Mitbürger fragt nach dem Stand der Renovierungs-
arbeiten am Kindergarten. Hierzu wird mitgeteilt, dass sich der 
Abbau des Gerüsts witterungsbedingt verzögert habe, dieser 
jedoch bei entsprechender Wetterlage zeitnah erfolgen könne.

  Ein Mitbürger weist darauf hin, dass der Dorfbach verschmutzt 
und versandet sei. Der Vorsitzende führt aus, dass starke 
Regenfälle die Ursache seien; und sich hierdurch zu viel Sand 
im Sickerbecken neben dem Hof Strasser in der Schäfergasse 
angesammelt hat. Der Bauhof wurde bereits angewiesen, das 
Sickerbecken absaugen zu lassen.

  Zudem wird von einem Mitbürger angeregt, die Sanierungs-
maßnahmen am Rathaus vor Ablauf der Gewährleistungsfrist 
zu überprüfen, da sich Fugen geöffnet hätten. Der Vorsitzende 
antwortet, dass die zuständige Architektin informiert sei.
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  Ein Mitbürger schlägt vor, vor dem Gebäude Rathausplatz 2 
eine Abgrenzung anzubringen, um die Nutzung als Parkplatz 
zu verhindern. Der Vorschlag wird geprüft.

  Ein Mitbürger fragt, ob die Ergebnisse des Gemeindeentwick-
lungskonzepts aus dem Jahr 2015 in das neue Gemeindeent-
wicklungskonzept einfließen. Der Vorsitzende bestätigt, dass 
diese berücksichtigt würden.

  Abschließend weist eine Mitbürgerin auf die unzureichende 
Beleuchtung am Schlossweg hin. Die Verwaltung werde dies 
prüfen.

3. Erstellung einer Gewerbeflächenanalyse für Tannheim 
 - Beschlussfassung
  Dem Gemeinderat wird die Vorgehensweise, Ziele und mögliche 

Maßnahmen einer Gewerbeflächenanalyse durch die Fa. LARS 
consult GmbH vorgestellt. Der Gemeinderat beauftragt die 
LARS consult GmbH mit der Erstellung einer Gewerbeflächen-
analyse für die Gemeinde Tannheim. Die Kosten der Analyse 
werden vom Land Baden-Württemberg mit 50 % (= 12.550 €)  
gefördert.

 
4.  Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum des Landes 

Baden-Württemberg
 - Beschlussfassung
  Antragsberechtigt für dieses Förderprogramm des Landes sind 

nur die Gemeinden. Dies bedeutet, dass bei Wunsch auf För-
derantragstellung eines Mitbürgers, Vereins oder Unternehmens 
diese zur Fertigung der Antragstellung auf die Gemeindever-
waltung zukommen müssen. Die Anträge müssen über die 
Gemeinde bis September eines Jahres beim Landratsamt vor-
liegen. Die Entscheidungen des Landes Baden-Württemberg 
über die eingereichten Anträge ergehen dann im Februar / 
März des Folgejahres. Zum Thema ELR sowie die Antrags-
stellung werden die Bürgerschaft, Vereine und Unternehmen 
zur gegebenen Zeit über das Amtsblatt detailliert informiert. 
Der Gemeinderat beschließt die zukünftige Zuschussantrag-
stellung der Gemeinde Tannheim nach Einzelfallprüfung für 
kommunale Vorhaben und für Vorhaben von Vereinen, Unter-
nehmen und Privatpersonen im Rahmen des Programms Ent-
wicklung Ländlicher Raum des Landes Baden-Württemberg.

 
5.  Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Ver-

waltungsgemeinschaft Rot an der Rot – Tannheim 
 - Beschlussfassung
  Dem Gemeinderat werden die Änderungen des Flächen-

nutzungsplans vorgestellt. Dabei wird insbesondere darauf 
verwiesen, dass in Rot an der Rot eine Fläche für das neue 
Feuerwehrhaus in Rot-Haslach Flächen für mögliche Wohnge-
biete und in Tannheim Flächen für den Einzelhandel (Flst. 1152) 
und für eine Biomethanaufbereitungsanlage (Flst. 3469/2) auf-
genommen werden. Der Gemeinderat empfiehlt der Verbands-
versammlung der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Rot 
an der Rot / Tannheim gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstel-
lung der 5. Änderung des Flächennutzungsplans.

 
6.  Gesamtörtliches Entwicklungskonzept für Tannheim und 

gebietsbezogenes Integriertes Städtebauliches Entwick-
lungskonzept „Ortsmitte ll“ 

 - Beschlussfassung
  Der Gemeinderat berät und beschließt die Beauftragung der 

LBBW Immobilien Kommunalentwicklung GmbH mit der 
Erstellung der Entwicklungskonzepte und Vorbereitung des 
Neuantrags auf Aufnahme eines neuen Antragsgebiets in die 
Städtebauförderung zum Angebotspreis über 52.360 € (brutto). 
Das Land gewährt hierzu einen Zuschuss von ca. 8.000 €. Das 
bisherige Sanierungsgebiet, „Ortsmitte ll“ läuft zum 30.04.2026 
aus und kann derzeit nicht verlängert werden.

 
7. Sanierung Sammelpumpwerk Tannheim-Egelsee
 Vergabe der betontechnologischen Untersuchung 
 - Beschlussfassung
  Der Gemeinderat berät und beschließt die Vergabe der beton-

technologischen Untersuchung am Sammelpumpwerk Egelsee 

in Höhe von an die Ingenieurgesellschaft der Bauwerkserhal-
tung mbH aus Bad Waldsee zum Angebotspreis über 9.14143 
€ brutto. Diese Untersuchung ist erforderlich, um danach über 
die konkreten Sanierungsmaßnahmen am Sammelpumpwerk 
zu beraten.

 
8. Projekt Rathausplatz 2
  Namensgebung für den Pavillon - Vorschläge aus der Ein-

wohnerschaft 
 - Beschlussfassung
  Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung vom 15.12.2025, 

dass für die Namensgebung des Pavillons auf dem Rathaus-
platz ein Ideenwettbewerb unter der Einwohnerschaft erfolgen 
soll. Dem entsprechenden Aufruf im Amtsblatt folgen 36 Ein-
wohnerinnen und Einwohner. Insgesamt wurden 66 Namens-
vorschläge (einschließlich Mehrfachnennungen) abgegeben. 
Die große Mehrheit der Teilnehmenden wünschte sich eine 
Bezeichnung mit dem Wort „Tanne“. Mit diesem Wort gab es 
insgesamt 23 Vorschläge. Fünf der Vorschläge entfielen auf 
das Wort „Hoigarta“. Der Gemeinderat beschloss dem Pavil-
lon auf dem Rathausplatz den Namen „Tannheimer Hoigarta“ 
zu verleihen.

9. Volkshochschule Illertal
 Betriebskostenabrechnung 2025
 - Kenntnisnahme
  Der Gemeinderat nimmt von der Betriebskostenabrechnung 

der Volkshochschule Illertal Kenntnis. Demnach beträgt die 
Kostenbeteiligung der Gemeinde Tannheim für das Jahr 2025 
insgesamt 5.876,40 €.

10. Jahresabschluss 2025
  - Genehmigung über- und außerplanmäßige Auszahlungen
   Der Gemeinderat genehmigt die über- und außerplanmäßigen 

Auszahlungen in Summe von 13.516,65 €.

11.   Vergabe von Bankettfräsearbeiten entlang landwirtschaft-
licher Flächen 

 -Beschlussfassung
  Im Haushalt 2026 sind unter anderem Mittel für die Sanierung 

von Feld- und Waldwegen eingestellt. Vor Durchführung die-
ser Arbeiten sind jedoch zuerst Bankettfräsearbeiten entlang 
der landwirtschaftlichen Grundstücke durchzuführen. Dies ist 
erforderlich, da vielfach die Bankette höher sind als die Wege. 
Dies hat zur Folge, dass das Wasser in den Wegen nicht abflie-
ßen kann und daher die Standfestigkeit der Wege schädigt. 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Bankettfräsear-
beiten an die Fa. Grundler aus Neresheim zum Angebotspreis 
von 20.777 (brutto) zu vergeben.

 
12.   Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
  Der Vorsitzende gibt folgende in den nichtöffentlichen Gemein-

deratssitzungen vom 27.01.2026 und vom 10.02.2026 gefass-
ten Beschlüsse bekannt:

 -  Feststellung der vorgestellten Abrechnung zu den Festver-
anstaltungen zu 925-Jahre Tannheim in 2025 und von den 
weiteren Gemeindeveranstaltungen im vorherigen Jahr

 -  Feststellung der vorgestellten Miet- und Pachteinnahmen 
der Gemeinde Tannheim

 - Beschlussfassung in einer Personalangelegenheit
 
13. Anfragen, Anregungen und Hinweise
  Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt sich nach dem Sach-

stand der kommunalen Wärmeplanung. Der Vorsitzende teilt 
hierzu mit, dass sich die Geschwindigkeit des Projekts nach 
Genesung des Projektleiters des beauftragten Büros erhöhen 
wird.

  Ein Mitglied des Gemeinderats merkt an, dass nach Kabelver-
legearbeiten in der Bahnhofsstraße diese uneben verschlos-
sen wurde. Der Vorsitzende teilt mit, dass die Verwaltung dies 
prüfen wird.
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  Ferner möchte ein Gemeinderatsmitglied wissen, ob die Mittel 
der Gemeinde Tannheim über ca. 1,7 Mio. € aus dem Sonder-
vermögen Infrastruktur des Bundes mit anderen Fördermitteln 
kombiniert werden können. Der Vorsitzende teilt hierzu mit, 
dass dies im Einzelfall zu prüfen ist.

 
 

Gemeinde Tannheim 
Landkreis Biberach 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

Die Gemeinde Tannheim (ca. 2.600 Einwohner) im schönen 
Illertal, Landkreis Biberach, sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zur Unterstützung des Teams der verlässlichen Grund-
schule an der Grundschule

eine Betreuungskraft (m/w/d)
(31,47 % Beschäftigungsumfang)

Aufgaben:
• Mitarbeit im Team der verlässlichen Grundschule
•  Betreuung der Kinder von Montag bis Freitag von 12:00 bis 

14:00 Uhr
•  Betreuung der Kinder am Donnerstag von 07:00 bis 08:30 Uhr

Ihr Profil:
• Interesse an pädagogischer Arbeit
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Zuverlässigkeit
• Berufserfahrung im Bereich Betreuung ist von Vorteil
• EDV-Kenntnisse sind von Vorteil

Unser Angebot:
• ein zukunftssicherer Arbeitsplatz
• eine sinnstiftende Arbeit
•  alle Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes einschl. einer 

ergänzenden Altersvorsorge (ZVK)
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD in Entgeltgruppe 2
•  Perspektivisch: ggf. Übernahme der Teamleitung der verläss-

lichen Grundschule

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte per E-Mail bis 22.03.2026 mit 
den üblichen Bewerbungsunterlagen in einer zusammengefass-
ten PDF-Datei an:
bewerbung@gemeinde-tannheim.de

Für fachliche und personalrechtliche Fragen steht Ihnen unsere 
Hauptamtsleiterin Juliane Hering unter der Rufnummer 08395 
922-17 oder per E-Mail unter juliane.hering@gemeinde-tann-
heim.de gerne zur Verfügung.

Erfassungen von Tieren, Pflanzen und Biotopen
In unserer Gemeinde werden im Zeitraum von März bis Ende Novem-
ber 2026 Erfassungen von Tieren und Pflanzen im Auftrag der LUBW 
Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg durchgeführt. Dabei 
wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend untersucht. Die 
Untersuchungen erfolgen auf wenigen Stichprobenflächen, überwie-
gend im Außenbereich unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig die 
Qualität von Biotopen bzw. das Vorkommen und Bestandstrends 
von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. Die Ergebnisse werden auf 
Landes- und teils auch Bundesebene hochgerechnet, um Aussa-
gen zur Entwicklung treffen zu können.
Die Erfassungen finden im Rahmen folgender Monitoringprogramme 
statt:

Die Bundesrepublik Deutschland ist als Mitgliedsstaat der Euro-
päischen Union nach Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie 
(FFH-RL) verpflichtet, im gesamten Bundesgebiet regel-mäßig ein 
Monitoring zur Überwachung der Erhaltungszustände für Arten von 
gemeinschaftlichem Interesse durchzuführen und die Ergebnisse 
an die EU zu berichten. Die in Baden-Württemberg untersuchten 
Arten sind Teil des bundesweiten Stichprobenmonitorings inner-
halb der kontinentalen biogeographischen Region. Die Gesamtan-
zahl der Stich-proben sowie die Verteilung auf die Bundesländer 
wurde vom Bundesamt für Naturschutz (BfN) vorgegeben und je 
nach Art um weitere Stichproben in den Bundesländern ergänzt. 
Die Ergebnisse fließen in den FFH-Bericht 2031 ein. Die Lage der 
Stichprobenflächen wurde im Rahmen einer Zufallsziehung ausge-
wählt. Da die externen Dienstleistenden die Arbeiten selbstständig 
planen, sind alle Flächen angegeben, die zwischen 2026 und 2029 
beprobt werden. Weitere Informationen zur FFH-Richtlinie sowie 
deren Umsetzung in Baden-Württemberg finden Sie auf der Inter-
netseite der LUBW: FFH-Richtlinie
Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den kartierenden Fachper-
sonen als Beauftragte der LUBW entsprechend den Vorgaben des 
§ 52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorhe-
rige Anmeldung zu betreten. Die Kartierenden betreten nur offene 
Landschaft und Wald im Außenbereich. Fest umzäunte Privatgär-
ten werden ohne Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW 
beauftragten Personen haben eine Bescheinigung erhalten, die sie 
im Gelände mit sich führen. Die Stichprobenflächen bleiben ano-
nym, um die Aussagekraft des Monitorings zu gewährleisten. Es 
erfolgt auch keine Zuordnung der Ergebnisse zu Grundstücksei-
gentümerinnen und -eigentümern oder Bewirtschaftenden. Dau-
erhafte Markierungen werden nicht vorgenommen. Der Zeitpunkt 
der Erfassung richtet sich nach dem Entwicklungsstand der Arten 
oder Lebensräume und wird stark von den aktuellen Wetterbedin-
gungen beeinflusst. Eine Begleitung der Erfassungen vor Ort ist lei-
der nicht möglich. 
Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter folgender E-Mail-Adresse 
zur Verfügung:
poststelle@lubw.bwl.de
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Die aktuelle Spalte

VORSCHAU

Freitag, 
06. März 2026

19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen aus 
Nigeria (KGH)

Samstag, 
07. März 2026

18:00 Uhr Sportler- und Vereinsehrung 
(DGH)

Sonntag, 
08. März 2026

08:00 – 
18:00 Uhr

Landtagswahl (DGH)

Dienstag, 
10. März 2026

15:00 Uhr Trauercafé (KGH)

Freitag, 
13. März bis 
Sonntag 
15. März 2026

  Bockbierturnier

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
88459 Tannheim 

Jahreshauptversammlung 

am Montag, den 09. März 2026 um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Tannheim

Anzugsordnung: Uniform 

Tagesordnung: 
 1.  Begrüßung durch Kommandant Alexander Fleck 
 gemeinsames Vesper 
 2. Totenehrung 
 3. Jahresbericht durch Kommandant Alexander Fleck 
 4. Protokollverlesung durch Schriftführerin Stefanie Karg 
 5. Kassenbericht durch Kassier Alexander Schlecht 
 6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers 
 7. Bericht des Jugendwarts Sebastian Stützle 
 8. Bericht der Altersabteilung durch Karl Maucher 
 9.  Entlastung des Ausschusses durch Bürgermeister Heiko De 

Vita 10. Beförderungen 
11.  Bekanntgabe des Probenbesuches durch stellv. Komman-

dant Peter Imhof 
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Der Kommandant

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemeindewege

01.01.2026 bis
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Ver-
kehrsregelung durch Verkehrszeichen 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 
3,10 m), teilweise
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 
5,50 m)
 
Fußgängerverkehr: vollständig, teil-
weise (Restbreite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig, teilweise
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen
Straßenraum durch den 
gemeindeeigenen Bauhof

Im Bereich der Gemeinde Tannheim
 
 

10.02.2026 bis 
31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Ver-
kehrsregelung durch Verkehrszeichen 
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 
3,10 m; teilweise (die Restfahrbahn-
breite beträgt min. 5,50 m
 
Fußgängerverkehr: vollständig; teil-
weise (Restbreite min. 1,30 m)
 
Radverkehr: vollständig; teilweise 
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen
Straßenraum durch den 
gemeindeeigenen Bauhof

Rathausplatz 1 – 6 Jeden Donners-
tag im Jahr 2026 
von 12:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Wochenmarkt

Am Goldberg 31.07.2025 bis 
01.04.2026

Fahrzeugverkehr: vollständig Straßeninstandsetzung nach 
Wasserrohrbruch

Isarstraße 1 bis 7, Donaustraße 02.03.2026, 
8:00 Uhr bis 
30.03.2026 
17:00 Uhr

Gesamtsperrung des Verkehrs (Isar-
straße)
 
Halbseitige Sperrung des Verkehrs 
durch Verkehrszeichen Restfahrbahn-
breite min. 3,00 m (Donaustraße)

Kabelverlegung für die Netze BW
 
 
  

Verkehrsrechtliche Anordnung
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Denkmalschutzpreis für private Eigentümer 
ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badi-
sche Heimat loben zum 39. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte 
Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude in den Mit-
telpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld 
von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stif-
tung zur Verfügung stellt.

Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude 
der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurück-
liegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können 
bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müs-
sen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen.

Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros und Denkmalpflege 
renommierte Preis will die Vielfalt und Besonderheiten der Bau-
kultur in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu deren 
Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne 
reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprägenden Bau-
ten des 20. Jahrhunderts.

„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispiel-
hafte Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn 
sie sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, 
Geschäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes und Mit-
glied der Fachjury.

Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Archi-
tekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentü-
mern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. 
Bewerbungsschluss ist der 30. April 2026. Weitere Informationen 
sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Aus-
schreibung finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die 
öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2027 statt.

           
                 Ein Reisebericht  
                 von Thomas Wonhas 

                      ein Stück Arabien wie aus dem Bilderbuch     
                        Land des Weihrauchs mit historischen Handelsmetropolen   

                         gigantische Wüsten und fruchtbare Oasen  
                       zerklüftete Gebirge, Canyons und natürliche Strände  

                       einzigartige Bazare und eine faszinierende Architektur 
 

                Freier Eintritt 
                 Spenden zur Finanzierung der Sanierung  

                der Tannheimer Pfarrkirche sind willkommen 

 
             Die Imkerei Reisch ist am  

                05.03.2026 
        mit Honig + Bienenprodukten  
                 auf dem Markt  
 

   Wir freuen uns auf Sie ! 

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert:
Informationsveranstaltungen zum Gemeinsamen Antrag 2026
Das Landwirtschaftsamt bietet von Montag, 9. März bis Mittwoch, 
18. März 2026 verschiedene Informationsveranstaltungen zum 
Gemeinsamen Antrag an. Die Veranstaltungen finden in Ingoldingen, 
Ochsenhausen, Laupheim, Dürmentingen-Heudorf und online statt.
Darin informiert das Landwirtschaftsamt über die zahlreichen Ände-
rungen, die sich bei den landwirtschaftlichen Fördermaßnahmen im 
Rahmen des „Gemeinsamen Antrags“ mit dem Antragsjahr 2026 
ergeben haben. Änderungen betreffen insbesondere das FAKT-II-An-
tragsverfahren und angebotene Maßnahmen wie Ökoregelungen 
und Tierprämien. Auch im Bereich der Konditionalität gibt es geän-
derte Vorgaben zum Erhalt der Flächen in gutem landwirtschaftli-
chen und ökologischen Zustand (GLÖZ).
Ein weiterer Schwerpunkt bildet die grafische Antragstellung im 
Online-Programm FIONA, das Antragstellerpostfach und die Vor-
lage von Nachweisen über FIONA und die Antragsteller App „profil 
(bw)“. 

Die Veranstaltungen finden an folgenden Terminen und Orten 
statt:
• Montag, 9. März 2026, 19.30 Uhr, Ingoldingen, Musikerheim
•  Dienstag, 10. März 2026, 19.30 Uhr Ochsenhausen, Gasthaus 

Adler
•  Mittwoch, 11. März 2026, 19.30 Uhr, Laupheim, Gasthaus Schützen
•  Donnerstag, 12. März 2026, 19.30 Uhr, Dürmentingen-Heudorf, 

Dorfgemeinschaftshaus
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei den Veranstaltungen wer-
den Fragen zum Gemeinsamen Antrag bereits im Vorfeld der Antrag-
stellung geklärt.
Zudem bietet das Landwirtschaftsamt am Mittwoch, 18. März 2026 
ab 19 Uhr eine zusammenfassende Online-Infoveranstaltung an. Die 
Zugangsdaten werden auf der Homepage des Landwirtschaftsamts 
Biberach unter www.biberach.de/landwirtschaftsamt veröffentlicht.

Das Kreisforstamt informiert:
Für einen zukunftsfähigen und klimastabilen Wald –  
Pflanzschulung im Revier Iller-Rottal
Das Kreisforstamt Biberach bietet am Freitag, 20. März 2026 von 
13 bis 16.30 Uhr eine Pflanzschulung im Revier Iller-Rottal an. Mit 
der Pflanzung einer neuen Waldgeneration wird der Grundstein für 
einen zukunftsfähigen und klimastabilen Wald gelegt. Der Erfolg einer 
Pflanzung hängt von vielen Faktoren ab. Welche Arbeitsschritte nötig 
sind, was dabei beachtet werden sollte und warum es sich lohnt, 
sich im Vorfeld intensiver mit dem Thema Pflanzgut und Pflanzung 
zu beschäftigen, sind Themen der Pflanzschulung.
Anmeldung über die Homepage www.biberach.de/kreisforstamt-ver-
anstaltungen oder telefonisch unter 07351 52-7020. Die Zahl der 
Teilnehmer zur Schulung ist auf maximal 30 begrenzt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, festes Schuhwerk sowie wetterfeste Kleidung wer-
den empfohlen.
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Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt ein: 
Online-Vortrag zum Thema „Pflegegrad erhalten – Welche Leis-
tungen stehen mir jetzt zu?“
Welche Unterstützung bietet die Pflegeversicherung und welche 
Leistungen stehen Betroffenen oder ihren Angehörigen zu? Fragen 
wie diese beantworten die erfahrenen Pflegeberaterinnen vom Pfle-
gestützpunkt Landkreis Biberach in einem Online-Vortrag. Claudia 
Bösch und Nadine Maichle erklären verständlich und praxisnah, 
welche Leistungen die Pflegeversicherung in den Pflegegraden 1 
bis 5 bietet, wie Ansprüche richtig geltend gemacht werden, wel-
che Antragswege es gibt und worauf dabei geachtet werden sollte.
Der Vortrag richtet sich an Pflegebedürftige, Angehörige und alle 
Interessierten, die sich einen klaren Überblick über ihre Rechte und 
Möglichkeiten verschaffen möchten. Anmeldung online unter https://
eveeno.com/Pflegegrad-erhalten-Pflegeleistungen

 
Beratung zu den vielseitigen Berufsperspektiven
Landwirtschaftsamt informiert über die Ausbildung zur Haus-
wirtschafterin bzw. zum Hauswirtschafter
Wer gerne organisiert, Freude am Kochen hat, praktisch arbeitet 
und gleichzeitig kreativ sein möchte, findet in der Hauswirtschaft 
ein abwechslungsreiches und sinnstiftendes Berufsfeld. Die Ausbil-
dung zur Hauswirtschafterin bzw. zum Hauswirtschafter verbindet 
fachliches Know-how mit Verantwortung für Menschen, Räume und 
Abläufe - ein Beruf mit Herz und besten Perspektiven. Am Land-
wirtschaftsamt Biberach berät Judith Rist, Telefon 07351 52-6733, 
E-Mail judith.rist@biberach.de zu den vielseitigen Möglichkeiten 
dieses Ausbildungsberufs und zu den ausbildenden Betrieben im 
Landkreis Biberach.

So ist die Ausbildung aufgebaut:
• Die Ausbildung dauert 3 Jahre.
•  Duales System: Die praktische Ausbildung findet im Ausbildungs-

betrieb statt und wird durch theoretische Inhalte in der Berufs-
schule ergänzt.

• Nach erfolgreichem Abschluss wird der staatlich anerkannte 
Berufsabschluss „Hauswirtschafter / Hauswirtschafterin“ erworben.

Ein Beruf mit vielen Facetten
Hauswirtschaft ist weit mehr als ein einzelner Tätigkeitsbereich - 
sie lebt von ihrer Vielfalt und Nähe zum Menschen. Ob in Senio-
ren- und Pflegeeinrichtungen, Tagungshäusern, Erholungsstätten, 
landwirtschaftlichen Betrieben oder sozialen Einrichtungen. Über-
all dort, wo Menschen zusammenleben oder sich begegnen, sind 
Hauswirtschafterinnen und Hauswirtschafter unverzichtbar. Sie sor-
gen für Struktur, Qualität und Wohlbefinden.
Gemeinsam im Team werden vielfältige und frische Zutaten zu war-
men Mahlzeiten, knackigen Salaten oder liebevoll angerichteten 
Desserts verarbeitet. Speisepläne werden geplant, die nicht nur gut 
schmecken, sondern auch ausgewogen sind und auf besondere 
Bedürfnisse Rücksicht nehmen. Währenddessen werden Tische 
eingedeckt, Blumen arrangiert und Dekorationen stilvoll platziert.
Auch im Hintergrund läuft vieles Hand in Hand. Räume und Textilien 
werden gereinigt, so dass Bettwäsche, Handtücher oder Tischde-
cken frisch gewaschen und ordentlich gefaltet wieder zum Einsatz 
kommen - sauber und einladend.
Mit einem Blick fürs Detail und organisatorischem Geschick stel-
len Hauswirtschaftskräfte bei Veranstaltungen sicher, dass alles rei-
bungslos abläuft. Außerdem kümmern sie sich um die Betreuung 
der Gäste, beantworten Fragen, unterstützen bei kleinen Anliegen 
und sorgen dafür, Lebensqualität zu schaffen.

Ein Beruf mit Zukunft
Der Bedarf an qualifizierten hauswirtschaftlichen Fachkräften wächst 
stetig. Die Ausbildung bietet also nicht nur sichere Beschäftigungs-
möglichkeiten, sondern auch zahlreiche Weiterbildungs- und Ent-
wicklungsperspektiven.
Zusätzliche Informationen und Unterlagen gibt es beim Regierungs-
präsidium Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/the-
men/bildung/ausbildung/hauswirtschaft/seiten/hauswirtschafterin/

Anregungen für die Arbeit in der Kita
Noch Plätze frei für den Fachtag zum Thema „Ich – Du – Wir: 
Beziehung gestalten im inklusiven Alltag“
Für den Fachtag „Ich – Du – Wir“: Beziehung gestalten im inklusi-
ven Alltag“ gibt es noch einige freie Plätze: Der Fachtag findet am 
Mittwoch, 25. März 2026 von 8.30 bis 15.15 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Landratsamts Biberach statt und bietet Gelegen-
heit, Erfahrungen zu teilen, fachliche Impulse zu erhalten und neue 
Anregungen für die inklusive Arbeit im Kita-Alltag kennenzulernen.
Im Mittelpunkt steht, wie Beziehungen gelingen, Bindung bewusst 
gefördert werden kann und welche Rolle Selbstfürsorge im oft her-
ausfordernden pädagogischen Alltag spielt. Austausch, praxisnahe 
Ideen und Inspiration unterstützen dabei, die tägliche Arbeit zu berei-
chern und vielfältige Perspektiven für die Kita-Praxis zu eröffnen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro. Mehr Informationen und 
Anmeldung unter https://eveeno.com/inklusion_bc_2026

Von Wissen und Erfahrungen der Kolleginnen und 
Kollegen profitieren:
Noch Plätze frei für den Fachtag der Jugendsozialarbeit im 
Landkreis Biberach
Das Kreisjugendreferat lädt für Dienstag, 9. März 2026, zum Metho-
den-/Fachtag der Jugendsozialarbeit ins Jugendhaus 9teen in Bibe-
rach ein. Der Fachtag geht von 8.45 bis 16.30 Uhr und richtet sich 
an Hauptamtliche in der Jugendarbeit, Schulsozialarbeiterinnen und 
Schulsozialarbeiter sowie Multiplikatoren der Jugendarbeit und wei-
tere Interessierte. Es sind noch wenige Plätze frei.
Zu Beginn des Fachtags stellen sich Einrichtungen und Projekte 
vor. Im Laufe des Tages gibt es dann vier Workshop-Runden zu 
den unterschiedlichsten Themen. Nach der Mittagspause findet 
ein Pro-Action-Café statt. Hier können sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer vorher Fragen, die für ihr Fachgebiet relevant sind, 
überlegen und dann von Wissen und Erfahrungen der Kolleginnen 
und Kollegen profitieren.
Das Besondere an den Workshops: In den meisten Fällen sind die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch die Referierenden. So kann 
das vorhandene Wissen unter den Fachkräften im Landkreis best-
möglich und mit Einsatz von geringen Mitteln weitergegeben werden.
Das umfangreiche Programm und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es online unter www.eveeno.com/methodentag2026, Infos zu 
weiteren Veranstaltungen und zur Jugendarbeit im Landkreis unter 
www.ju-bib.de, Fragen beantwortet Margit Renner vom Kreisju-
gendreferat per E-Mail an margit.renner@biberach.de.

Zumeldung zur Entscheidung 2026 Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum:
4,19 Millionen Euro fließen in 25 Städte und Gemeinden des 
Landkreises Biberach
Am Donnerstag gab das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz die Programmentscheidung Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) für 2026 bekannt. Insge-
samt werden 48 Projekte in 25 Städten und Gemeinden im Landkreis 
Biberach gefördert. Die Fördersumme für den Landkreis beträgt 
4,19 Millionen Euro.
Landrat Mario Glaser betont: „Die Förderung aus dem Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum ist eine wertvolle Unterstützung 
für die Städte und Gemeinden unseres Landkreises. Mit Hilfe dieser 
Fördermittel wird moderner Wohnraum in bestehenden Gebäuden 
geschaffen, es werden Gemeinschaftseinrichtungen aufgewertet 
und Arbeitsplätze vor Ort gesichert. Das ELR-Programm beweist 
einmal mehr, wie wichtig es für die Stärkung des ländlichen Raums 
ist. Dies ist eine direkte Investition in lebendige Ortskerne und die 
Zukunftsfähigkeit unserer Heimat.“
2025 lag die Förderung bei insgesamt 3,6 Millionen Euro für 68 Pro-
jekte in 27 Städten und Gemeinden des Landkreises.
Wie in den Vorjahren liegt auch 2026 der Förderschwerpunkt auf 
der Innenentwicklung und dem Wohnen. Rund 2,5 Millionen Euro 
werden gezielt für diese Bereiche eingesetzt. Weitere 750.000 Euro 
fließen in gewerbliche Projekte, 180.000 Euro in Projekte der Grund-
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versorgung und 770.000 Euro in Gemeinschaftseinrichtungen. Diese 
schaffen Arbeitsplätze und bereichern das Leben der Menschen in 
den ländlichen Gemeinden.
 
Folgende Städte und Gemeinden werden im Programm 2026 
berücksichtigt:
Achstetten (50.000 Euro), Attenweiler (286.577 Euro), Bad Buchau 
(50.000 Euro), Bad Schussenried (307.770 Euro), Biberach an der 
Riß (93.530 Euro), Erolzheim (11.200 Euro), Ertingen (50.000 Euro), 
Gutenzell-Hürbel (77.820 Euro), Hochdorf (119.377 Euro), Ingol-
dingen (40.090 Euro), Kanzach (30.000 Euro), Langenenslingen 
(105.000 Euro), Laupheim (429.019 Euro), Maselheim (200.000 
Euro), Mietingen (131.080 Euro), Ochsenhausen (300.000 Euro), 
Riedlingen (360.780 Euro), Rot an der Rot (5.805 Euro), Schem-
merhofen (830.920 Euro), Schwendi (60.020 Euro), Steinhausen 
an der Rottum (64.575 Euro), Ummendorf (48.800 Euro), Uttenwei-
ler (269.385 Euro), Wain (38.205 Euro), Warthausen (234.887 Euro)

 
Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im  
Kreis Biberach e. V. - Ehemalige -
Familienabend zum 50-jährigen Jubiläum der Schülerkapelle 
und Verleihung der Goldenen Meister 1976
Am Samstag, den 14. März 2026, findet ab 20:00 Uhr in der Turn- 
und Festhalle in Fischbach der traditionelle Familienabend für ehema-
lige Schülerinnen und Schüler der Landwirtschaftlichen Fachschule 
Biberach statt.
In diesem Jahr steht der Abend unter einem ganz besonderen Zei-
chen: Die Schülerkapelle feiert ihr 50-jähriges Bestehen. Seit einem 
halben Jahrhundert prägt sie das musikalische Leben der Schule 
und bereichert zahlreiche Veranstaltungen mit ihrem Engagement 
und ihrer Begeisterung für die Blasmusik. Dieses Jubiläum wird im 
Rahmen des Familienabends nun feierlich gewürdigt.
Ein weiterer Höhepunkt des Abends ist die Verleihung der Goldenen 
Meisterbriefe an die Absolventinnen und Absolventen des Meister-
jahrgangs 1976. Mit dieser Auszeichnung werden ihre langjährige 
berufliche Leistung, ihr Engagement für die Landwirtschaft sowie 
ihre Verbundenheit zur Schule geehrt.
Für ein festliches Ambiente sorgt die Schülerkapelle, die den Abend 
musikalisch umrahmt. Darüber hinaus ist für Unterhaltung und Tanz-
musik bestens gesorgt, sodass einem geselligen und stimmungs-
vollen Abend nichts im Wege steht.
Wir laden alle Ehemaligen, Freunde und Wegbegleiter herzlich ein, 
diesen besonderen Abend mit uns zu feiern!

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot
Die Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot informiert 
Anmeldung für die Klasse 5
Die Anmeldung für die Klasse 5 im nächsten Schuljahr kann wie 
folgt im Schulsekretariat der Abt-Hermann-Vogler-Schule vorge-
nommen werden:

Montag, 09.03. – Donnerstag, 12.03.2026
jeweils von 8.30 – 12.00 Uhr
sowie zusätzlich am
Mittwoch, 11.03.2026 von 14.00 – 16.30 Uhr
und am Donnerstag, 12.03.2026 von 14.00 – 15.30 Uhr

Sollte eine Anmeldung an diesen Terminen für Sie nicht möglich 
sein, können Sie gerne telefonisch unter Telefon 08395 921-0 einen 
separaten Termin vereinbaren.

Zur Schulanmeldung legen Sie bitte folgende Unterlagen (jeweils 
im Original) vor:
• Blatt 1 bis 3 der Grundschulempfehlung
• Geburtsurkunde oder Ausweis des Kindes
•  Nachweis über ausreichenden Masernschutz (Impfausweis bzw. 

Attest)

Abt-Hermann-Vogler-Schule, Grund- und Werkrealschule, Abt-Her-
mann-Vogler-Straße 10, 88430 Rot an der Rot
Telefon 08395 921-0 | info@ahvs-rot.de | www.ahvs-rot.de
 
Realschule Ochsenhausen
Elternvertreter/innen im Schuljahr 2025-2026
Elternbeiratsvorsitzende/r:  Claus Thomas (7c)  
Stellvertreter/in:  Schlotter Nathalie (8c)         

Klasse/
Klassenlehrer/in:

Name, Vorname

5a
Stanni, Sonja

Gloede-Maier, Anne
Ludwig, Jessica

5b
Weckemann,Anja

Abramovic, Tamara
Feirle, Martin

5c
Bühler, Antje

Eckert, Verena
Merk, Silvia

6a
Friede, Nadine
Kossizin, Carmen

Rehm, Daniela
Borner, Daniela

6b
Weiler, Rebekka

Schultheiß, Andreas
Doll, Manuel

6c
Schmidt, David

Ihle, Stefanie
Denzel, Susanne

6d
Bischof, Heike
Frey, Melanie

Übelhör, Nicole
Riegger, Jasmin

7a
Federle, Carmen

Schoch, Elke
Georgii, Sandra

7b
Münst, Fabienne

Röger, Sophia
Kopf, Stefanie

7c
Lauer, Michael

Sproll, Susanne
Claus, Thomas

8a
Schroeder, Jan

Holland, Susanne
Städele, Heike

8b
Behrendt, Britta

Hörnle, Simone
Jendrusch, Melanie

8c
Polch, Kerstin

Schlotter, Nathalie
Hertig, Jana

8d
Rummel, Ute
Hagel, Melanie

Vollmer, Miriam
Poppenmaier, Silvia

9a
Wentz, Max

Lukat, Tanja
Wohnhaas, Franziska

9b
Otto, Annika

Heinig, Torsten
Lohmann, Sandra

9c
Lörz, Elke

Hörmann, Nicole
Beneke, Antje

9d
Voglic, Genc

Netzer, Christine
Roth, Anita

10a
Reichl Stefan

Gerner, Robert
Bertsch, Katja

10b
Schomborg, Dirk

Straub, Berthold
Rahneberg, Sabine

10c
Bammert, Christina

Ries, Daniela
Bohn, Kilian

10d
Lehotkay, Lajos

Jöchle, Bettina
Hahn, Daniela

 
Gymnasium Ochsenhausen
Jugend forscht: Jungforscher aus Ochsenhausen waren rie-
sig erfolgreich
Das war eine tolle Leistung: Mit 11 Projekten und 25 Schülern 
ist das Forscher-Team vom Standort Ochsenhausen des Schü-
lerforschungszentrums Südwürttemberg beim diesjährigen 
Jugend-forscht-Wettbewerb an den Start gegangen. Die Ideen der 
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jungen Forscher haben überzeugt: Mit zwei Regionalsiegern vier 
zweiten Preisen und ganz vielen Sonderpreisen waren die Jungfor-
scher aus Ochsenhausen irre erfolgreich!
Im Fachbereich Technik siegte Matthias Krause in der Juniorsparte. 
Er hat eine automatisierte Vogelansitzwarte konstruiert, mit deren 
Hilfe sich das Gewicht von Vögeln in freier Wildbahn automatisch 
bestimmen lässt.  Auch im Fachbereich Physik ging der Regional-
sieg nach Ochsenhausen – für eine Studie zu nachhaltigen Dämm-
stoffen:  Ben Ritivoi, Niklas Boekh und Niklas Petzold untersuchten 
die Dämmungseigenschaften von Popcorn und die Möglichkeit, dar-
aus eine Wärmedämmung zu entwickeln.
Einen zweiten Platz erreichten Vitalii Sholokhov für ein neuartiges 
motorisiertes Stand-Up-Paddle-Board sowie Simon Bammert, Luca 
Held und Robin Berchtold für ihre Umsetzung einer motorisierten 
Getränkekiste im Fachbereich Technik. Im Fachbereich Arbeitswelt 
landeten Linus Junger und Jakob Schwarzbart mit einer Rettungs-
boje für Hochwassergebiete auf dem zweiten Platz und im Fachbe-
reich Mathe/Informatik kamen Brynmor Graf und Leonhard Baumann 
auf den zweiten Platz. Alle anderen Teilnehmer wurden mit Sonder-
preisen ausgezeichnet.
 

Realschule Erolzheim
Realschule Erolzheim – Anmeldung für die Klasse 5 im Schul-
jahr 2026/2027
Die Anmeldung für die zukünftigen Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 5 an der Realschule Erolzheim findet vom 09. bis 12. März 
2026 statt.
Die Anmeldung kann auf zwei Wegen erfolgen:
Postalisch (Posteingang bis spätestens 12. März 2026): Bitte sen-
den Sie die vollständigen Anmeldeunterlagen per Post an die Real-
schule Erolzheim, Realschulweg 5, 88453 Erolzheim, oder werfen 
Sie diese in den Briefkasten am Haupteingang ein.
Persönlich: Eine persönliche Anmeldung ist am 11. und 12. März 
2026 nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung über das 
Sekretariat gerne möglich (Tel. 07354-9328-0).
Folgende Unterlagen werden benötigt:
• Schülerdatenblatt (vollständig ausgefüllt und unterschrieben)
• Unterschriebene Nutzungsordnung (letzte Seite)
• Geburtsurkunde oder Ausweis des Kindes (Kopie bzw. Vorlage)
• Impfpass mit Nachweis der Masernimpfung (Kopie bzw. Vorlage)
•  Grundschulempfehlung Blatt 3 sowie Blatt 1 oder Blatt 2 (jeweils 

im Original)
Alle erforderlichen Formulare und weitere Informationen stehen auf 
der Homepage der Schule unter www.realschule-erolzheim.de zur 
Verfügung.
 

Michael-von-Jung-Schule
Anmeldung für die Klasse 5 der Gemeinschaftsschule Kirchdorf
Liebe Eltern,
in der Woche vom 9. – 12. März 2026 findet die Anmeldung für die 
Klasse 5 der Gemeinschaftsschule statt.
Hierfür ist das Sekretariat wie folgt besetzt:
Montag, 09.03.2026 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag, 10.03.2026 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch, 11.03.2026 8.00 Uhr – 13.00 Uhr und 
 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag, 12.03.2026 8.00 Uhr – 13.00 Uhr und 
 15.00 – 18.00 Uhr

Zur Anmeldung sind das Formblatt 1 oder 2 und 3 der Rückmel-
dung für den weiteren Bildungsweg, ein Identitätsnachweis und der 
Nachweis der Masernimpfung (Impfpass oder Attest über Befreiung 
von der Impfpflicht) vorzulegen.
Bei Verhinderung bitten wir um telefonische Benachrichtigung (Tel.: 
07354 93270) oder Mail an info@gms-kirchdorf.de.
Schulleitung und Kollegium
Michael-von-Jung-Schule
Kirchdorf an der Iller
 

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, 
Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
E-Mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
E-Mail: julia.bixenmann@drs.de
Sigrid Langer, Tel. 08395/93100
E-Mail: sigrid.langer@drs.de
Öffnungszeit:  Montag:  14.00 - 17.00 Uhr 
   und nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag  10.00 - 12.30 Uhr
  Mittwoch  10.00 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz ,
Tel. 08395 / 1248,
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag   14.30 - 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker, Tel. 08395 / 2348
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch  17.30 - 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr, Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
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E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch  09.00 - 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle, Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch  16.30 - 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
08.03. - 14.03.2026 P. Johannes-Baptist Schmid   
 O.Praem., Pfarrer
 08395/93699-11
 und Fabian Burmeister, 
 Gemeindeassistent
 08395/93699-12

Impuls zum 3. Fastensonntag
Am Brunnen des Alltags
bleibt mein Herz oft durstig.
Ein Wort fällt wie Licht ins Dunkel:
„Wer von mir trinkt, lebt!
Nicht der Krug wird gefüllt,
sondern die Tiefe des Menschen. Eine Quelle erwacht -
Wasser des Lebens - jetzt.

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 6. März - Herz-Jesu-Freitag - Hl. Fridolin v. Säckin-
gen, Mönch
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen
07.45  Hasl Schülergottesdienst
15.00 Rot Rosenkranz
16.00 Berk Fastenrosenkranz um den Frieden
19.00 Rot Weltgebetstag in der ev. Christuskirche
19.00 Berk  Weltgebetstag m. Chor Cantemus und Frauentreff-

punkt im Pfarrstadel
19.00 Tann Weltgebetstag im Kirchengemeindehaus
   anschl., Getränke und Fingerfood im Gemeinde-

haus
19.30 Hasl Weltgebetstag im Schwesternhaus
Samstag, 7. März - Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas, Märtyrinnen
19.00 Tann  Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. d. SE,  wir 

gedenken auch Gertrud u. Hans Habres u. verst. 
Angeh.)

Sonntag, 8. März - 3. Fastensonntag
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Fam. Cilli Willburger, wir geden-

ken auch Helga Müller)
09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Rot   Eucharistiefeier (f. Paul, Erwin u. Maria Musch u. 

verst. Angeh., wir gedenken auch Liselotte u. Bruno 
Kunz, Annemarie Altvater)

10.15 Berk Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Hedwig Stark)
10.15 Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
10.15 Ellw  Eucharistiefeier (f. Josef Dengler u. verst. Angeh., wir 

gedenken auch Gebhard Hörnle u. verst. Angeh., 
Lydia Brüchle u. verst. Angeh., Karl Beller u. Erna 
u. Vinzenz Lerner)

11.30 Rot Taufe von Lilli Bader, David Dahmen und Joey Sary
13.30 Ellw Taufe von Aron Pflugfelder
17.00 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen
18.30 Berk Kreuzweg
Montag, 9. März - Hl. Franziska v. Rom, Ordensgründerin
16.00 Berk Fastenrosenkranz um den Frieden
19.00 Spind  Lobpreis mit Beichte, mitgestaltet vom Kinderchor 

und den EK-Kindern
Dienstag 10. März
10.00 Rot  Eucharistiefeier im Seniorenzentrum

18.15 Rot Beichte bei Pfarrer Gordon
19.00 Rot  Eucharistiefeier m. Pfarrer Reinfried Rimmel (Leiter 

d. Abteilung Evangelisierung i. Bistum Augsburg)
   musikalisch gestaltet von Susanne Nestel, anschl. 

euch. Anbetung bis 20.00 Uhr
20.15 Rot  Vortrags- und Gesprächsabend im Gemeindehaus 

St. Verena m. Pfr. Reinfried Rimmel zum Thema 
„Eucharistie - was macht sie so besonders!?“

Mittwoch, 11. März
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
19.00 Ellw Fastenandacht im Pfarrsaal
Donnerstag, 12. März
07.30 Rot Schülergottesdienst
18:15 Illerb Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19:00 Illerb Eucharistiefeier
Freitag, 13. März
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
15.00 Rot Rosenkranz
16.00 Berk Fastenrosenkranz um den Frieden
Samstag, 14. März - Hl. Mathilde, Königin
09.30 Rot Einkehrtag mit Abt em. Hermann Josef 
  bis  Rot Kugler O.Praem. „Die Regel des hl.
14.00 Rot Augustinus“ im Gemeindehaus
  (ausgebucht)
19.00 Ellw Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
Sonntag, 15. März - 4. Fastensonntag (Laetare)
08.30 Berk Rosenkranz
09.00 Berk  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Georg Wild, wir geden-

ken auch Karl Kaufmann)
09.00 Hasl  Eucharistiefeier mit Chor Corisma (f. Prälat Max Mül-

ler, wir gedenken auch Pfr. Alfred Jäger, Sr. Veronika 
u. Sr. Anna, Johanna Lautenbacher, Josef Fakler, 
Ingo Schneider)

10.15 Rot  Pontifikalamt in St. Verena zum Gedenktag „900 
Jahre Bestätigung des Ordens durch den Papst“ -  
und zum Gedenktag des seligen Wilhelm Eiselin mit 
Abt em. Hermann Josef Kugler

   O.Praem., Speinshart, mit Kirchenchor Rot u. Blä-
serensemble „incognito brass“

   (f. August von Finck, wir gedenken auch verst. 
Norbertusschwestern, Josef Mayerhofer u. verst. 
Angeh., Genovefa u. Erich Kurrat)

10.15 Tann  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Willibold Brug-
ger,1. Jahrtag Adelheid Kibler, 1. Jahrtag Veronika 
Seitz, wir gedenken auch Maria Brugger, Franz Kib-
ler, Isolde u. Paul Imhof, Siglinde u. Siegfried Fakler 
u. verst. Angeh.)

17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden
18.30 Berk Kreuzweg

Ministrantenplan Tannheim
Samstag 07.03.
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Alexander Schmaus – Kieron Bertele
 Raphael Habres – Leon Schäle

Sonntag 15.03.
10.15 Uhr  Eucharistiefeier
 Sandra Albrecht - Sina Hegele
 Laura Hegele - Julia Häberle

Sonstige Informationen

Kreuzberg Mettenberg gesperrt !
Aufgrund umfangreicher Baumfällarbeiten ist der Kreuzberg Metten-
berg derzeit nicht begehbar und bis auf weiteres gesperrt!
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Frauen aller Konfessionen laden ein zum WELTGEBETSTAG - 
am Freitag 6. März 2026

 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

   

 
 

 
 

  

  

 

 
 

 
  

 

 
 

 
  

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

  

Jeweils am 1. Freitag im März stehen Frauen in über 150 Ländern 
weltweit auf und reichen sich die Hände zu Gebet und Gesang 
rings um den Globus. Allein in Deutschland folgen jedes Jahr etwa 
800.000 Menschen der Einladung zum Weltgebetstag. Die Got-
tesdienst-ordnung wird in ökumenischer Verbundenheit immer von 
Frauen verschiedener Kirchen aus einem anderen Land vorberei-
tet - 2026 ist es das westafrikanische Nigeria, das Motto: „Kommt! 
Bringt eure Last.“ Der Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komi-
tee e. V. unterstützt jährlich rund 100 Projekte für Frauen und Mäd-
chen. Ihre Spende stärkt Frauen weltweit, damit sie für ihre Rechte 
eintreten und ein selbstbestimmtes Leben führen können.
Auch wir wollen auf die Stimmen der Frauen aus dem aktuellen WGT-
land hören und laden ein am Freitag 6. März um:
19:00 Rot Weltgebetstag in der ev. Christuskirche
19:00 Berk  Weltgebetstag m. Chor Cantemus und Frauen-

treffpunkt im Pfarrstadel
19.00 Tann Weltgebetstag im Kirchengemeindehaus
   anschl., Getränke und Fingerfood im Gemeinde-

haus
19:30 Hasl Weltgebetstag im Schwesternhaus

Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder! Am Sonntag, 8. März laden wir Euch 
ganz herzlich um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur 
Kinderkirche ein. Zusammen werden wir singen, 

beten und basteln. Wir freuen uns auf Euer Kommen!
 
Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 10. März 2026 um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus in 
Tannheim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58
 

 

 

 
  

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

  
 

 
 
 

Ausstellung im Jubiläumsjahr über 
„Eucharistische Wunder“, zusammen-
gestellt vom Hl. Carlo Acutis (1991-2006) 
vom 01.03. bis 25.03.2026 in der Klos-
terkirche St. Verena Rot an der Rot, täg-

lich geöffnet von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
In dieser Woche laden wir besonders zum Gottesdienst am Diens-
tag, 10.03. um 19.00 Uhr mit Pfarrer Reinfried Rimmel (Leiter der 
Abteilung Evangelisierung im Bistum Augsburg) mit anschl. Anbe-
tung ein. Diese Messfeier wird von Susanne Nestel, Elisabeth Kohler 
und Pater Johannes musikalisch gestaltet. Zuvor besteht um 18.15 
Uhr Beichtgelegenheit bei Pfarrer Gordon und im Anschluss gegen 
20.15 Uhr findet ein Vortrags- und Gesprächsabend zum Thema 
„Eucharistie - was macht sie so besonders!?“ im Gemeindehaus St. 
Verena mit Pfarrer Rimmel statt.
 

 

 

 

  

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

  
 

   
    

    
   

  

  
 

 
 

 
  

  
 

 
 

 

  

Lesecafé in der Bücherei Rot Mittwoch, 11. März 2026, 
ab 9 Uhr
Wir laden ein zum „Lesecafé“ im März mit dem Thema 

„Lust auf Buch und Film“ Bei Gebäck und Kaffee stellen wir einen 
besonderen Roman vor und sehen Abschnitte aus der Verfilmung 
mit Edgar Selge und Luna Wedler.. Lassen Sie sich verwöhnen. 
Kosten: gegen Spende
Ihr Team der Roter Bücherei

 

 

 
  

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

  
 

 
 
 

Pontifikalamt mit Abt em. Hermann Josef 
Kugler O.Praem. am Sonntag, 15.03.2026, 
10.15 Uhr
Am Sonntag „Laetare“ feiern wir mit Abt em. 
Hermann Josef, der von 2003-2023 Abt der 

Klöster Windberg und Roggenburg war und nun Administrator der 
Abtei Speinshart in der Oberpfalz ist, ein Pontifikalamt zum 900-Jäh-
rigen Jubiläum der Bestätigung des Ordens durch den Papst im Jahr 
1126 und zum Gedenktag des Seligen Wilhelm Eiselin.
Die Abtei Speinshart ist sozusagen ein doppeltes „Enkelkind“ von 
Rot, denn von Rot aus wurden die Klöster Wilten (1138) und Stein-
gaden (1147) als Tochterklöster gegründet. Wilten wiederum grün-
dete als Tochter das Kloster Speinshart (1145) und als es in der 
Reformation aufgelöst wurde, gab es für Speinshart eine neue Wie-
derbesiedelung von Steingaden aus (1661).
Das Pontifikalamt wird vom Kirchenchor Rot und vom Bläserensem-
ble „incognito brass“ musikalisch gestaltet.

Voranzeige - Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Diens-
tag, 17. März 2026
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 17. März 2026 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus St. 
Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot sehr 
herzlich eingeladen.

 

 

 

  

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

  
 

   
    

    
   

  

  
 

 
 

 
  

  
 

 
 

 

  

Vortrag & Lesung in der Bücherei:
„RETTE RETTE FAHRRADKETTE“
Freitag, 20. März 2026, 19.30 Uhr
Zwei Schwestern aus Schwaig-
hausen berichten in der Roter 
Bücherei über ihre 14-monatige 
Fahrradtour nach Asien.
Wir bitten um Voranmeldung unter 
08395/ 2806 (Kaltenthaler)
Wann: Freitag, 20. März, 19.30 Uhr 
Wo: Roter Bücherei in der Ökonomie 
Kosten: 10 Euro

 
Voranzeige - ADONAI-Kreuzweg am 22. März 2026 in St. Verena 
um 19.00 Uhr
In der Fastenzeit lädt die Seelsorgeeinheit zu einem besonderen 
Ereignis ein: Der ADONAI-Kreuzweg der Jugend 2000.
Am Abend des Passionssonntags wird die Band der katholischen 
Jugendbewegung Jugend 2000 einen musikalischen Kreuzweg 
gestalten, zu dem auch Weihbischof Thomas Maria Renz aus Rot-
tenburg kommen wird. Jugendliche, Erwachsene und auch ältere 
Gläubige sind zu einem intensiven Miterleben des Leidens und Ster-
bens Jesu in 14 Stationen mit Liedern von Ulrike Zengerle und Impul-
sen von Julia Denzel eingeladen.
Die rund 15-köpfige Band wird für die Besucher das Leiden und die 
Hoffnung der Passion Christi in der ansprechend beleuchteten Kir-
che St. Verena auf ganz besondere Weise lebendig werden lassen.
Der gesungene Kreuzweg ist ein einzigartiges spirituelles Erlebnis, 
bei dem die traditionellen Stationen des Kreuzwegs durch gesun-
gene Lieder und Chormusik begleitet werden.
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 26. April, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 10. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen (belegt)
Sonntag, 17. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 24. Mai, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 14. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 05. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 12. Juli, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 02. August, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 16. August, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 30. August, 11.30 Uhr in Haslach
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 -  
936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in einer 
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anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. Es 
können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen Sie 
dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Integrationshilfe Rot an der Rot
Für die Integrationshilfe in Rot an der Rot fragen wir:
Können Sie helfen?
Dabei geht es um das Verbessern deutschsprachiger Kommunika-
tion, um Hilfe bei Behörden- und Arztbesuchen, um Begleitung zu 
Veranstaltungen und Austausch bei Hilfe auf Gegenseitigkeit. Auch 
Ihnen kann bei kleinen Alltagsarbeiten geholfen werden!
Wir treffen uns am Mittwoch, den 11. März um 15.30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Verena in Rot.
Wenn Sie jemanden wissen, der Hilfe braucht oder die deutsche 
Sprache besser lernen will, geben Sie ihm diese Nachricht doch 
weiter - DANKE
Für diese Initiative: Gordon Asare, Juliana Gogan, Joachim Brenner 
Telefon: 01575 8265666

 
  

 
 

 
 
  

 
 

 
 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
  

 

 
 

 
 

 
 

2026 im Landkreis Biberach
Demenz geht uns alle an! Menschen 
mit Demenz begegnet man nicht nur in 
der Familie, sondern vielfach im Alltag, 

in der Nachbarschaft und auch am Arbeitsplatz.
Die Referentin, Monika Adolph ist Pflegedienstleitung und Demenz-
beraterin, sie vermittelt in diesem 90- minütigen Kurs was Demen-
zerkrankungen sind, welche Einschränkungen mit der Erkrankung 
einhergehen und wie sich das Leben der Erkrankten und ihrer Fami-
lie verändert. Sie erhalten Tipps und Hinweise zum Umgang und 
zur Kommunikation mit Menschen mit Demenz. Folgende Demenz-
partnerschulungen werden im Landkreis Biberach vom Netzwerk 
Demenz angeboten:
25. März 2026, 18:00 - 20:00 Uhr:
Begegnungskaffee Laupheim, Mittelstr. 49, 88471 Laupheim
28. Mai 2026, 18:00 - 20:00 Uhr:
Alfons-Auer Haus, Adolf-Kolpingsaal, Kolpingstr. 43 in 88400 Bibe-
rach
25. Juni 2026, 18:00 - 20:00 Uhr:
Kath. Gemeindehaus St. Franziskus, Schulstr. 8 in 88451 Dettin-
gen an der Iller
Weitere Infos und Anmeldung: Daniela Wiedemann, hia.ubc@cari-
tas-dicvrs.de oder 07351 8095-190 www.netzwerk-demenz-bc.de 
weitere Online-Seminar oder nutzen E-Learning-Angebote: www.
demenz-partner.de/
 
Bus-Wallfahrt nach Lourdes im September 2026
Pater Johannes wurde von Karl Kopf (Kopf-Touristik, Ochsenhau-
sen) wieder für eine Lourdes-Fahrt angefragt. Diese 7-Tages-Bus-
Reise nach Lourdes (Marienerscheinungsort), Nevers (Grab der Hl. 
Bernadette) und Paray-le-Monial (Ursprungsort der Herz-Jesu-Ver-
ehrung) findet vom Sonntag, 20. bis Samstag, 26. September 2026 
statt. Wir werden drei volle Tage in Lourdes verbringen. Infos und 
Anmeldung bei Karl Kopf, Tel. 07352/609. Der Preis beläuft sich im 
DZ auf 1075 Euro, im EZ auf 1320.- Euro.
 

 
  

 
 

 
 
  

 
 

 
 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

  

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
  

 

 
 

 
 

 
 

Sultanat Oman - ein Reisebericht 
von Thomas Wonhas
ein Stück Arabien wie aus dem Bil-
derbuch
Land des Weihrauchs mit histori-
schen Handelsmetropolen giganti-

sche Wüsten und fruchtbare Oasenzerklüftete Gebirge, Canyons 
und natürliche Strände einzigartige Bazare und eine faszinierende 
Architektur
Donnerstag, 12. März 2026, 19.30 Uhr
im Katholischen Gemeindehaus in Tannheim
Freier Eintritt
Spenden zur Finanzierung der Sanierung der Tannheimer Pfarrkir-
che sind willkommen
 

Informationen

 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

   

 
 

 
 

  

  

 

 
 

 
  

 

 
 

 
  

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

  

Erfolgreiches Ministranten Café
Am letzten Sonntag fand im Kirchengemeinde-
haus das Ministranten Café statt. Die zahlreichen 

Gäste konnten sich bei Kaffee und leckeren Kuchen verwöhnen las-
sen. Wir bedanken uns bei allen, die uns unterstütz haben. Ob mit 
Backen, Kaffee kochen, Auf- und Abbau, an der Kuchentheke und 
beim Kaffeeausschank, beim Spülen - alle waren eifrig dabei und 
haben zum Gelingen des Nachmittags beigetragen!
Ein besonderer Dank geht auch an alle Gäste und diejenigen, die sich 
Kuchen für zuhause geholt haben, für ihre großzügigen Spenden.
Wir freuen uns, dass unser Angebot so gut angenommen wurde.
Vielen Dank von den Tannheimer Ministranten
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Weltgebetstag 6. März 2026
Frauen aller Konfessionen laden ein, rund 
um den Globus miteinander zu beten und 
zu handeln. Der Weltgebetstag ist die 
größte und älteste ökumenische Frau-
enbewegung und unterstützt durch Kol-

lekte und Spenden viele Partnerorganisationen.
Unter dem Motto: „Kommt! Bringt eure Last”, haben christliche 
Frauen aus Nigeria einen Gottesdienst vorbereitet, um aus dem 
Glauben neue Kraft und Hoffnung zu schöpfen.
Der Weltgebetstag findet am Fr.6. März um 19 Uhr im KGH in 
Tannheim statt und wird vom Projektchor begleitet.
Der Frauenbund Tannheim lädt alle Frauen dazu herzlich ein.

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach -  
Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.
 
Wochenspruch
„Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes.“ Lukas 9, 62
 
Freitag, 6. März
19.00 Uhr  Weltgebetstag, kath. Gemeindehaus Aitrach
19.00 Uhr  Weltgebetstag, kath. Gemeindehaus Tannheim
Sonntag, 08. März
09.30 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Glaser
Mittwoch, 11. März
18.30 Uhr  Passionsandacht, Gedächtniskirche Leutkirch
Freitag, 13. März
19.30 Uhr  Konzert „Voicemania“, Ev. Kirche Kißlegg
Sonntag, 15. März
11.00 Uhr  Gottesdienst, Pfrin Götz
 
Konzert mit „Voicemania“
Das Vokalensemble „Voicemania“ gibt am Freitag, den 13. März 
2026, um 19.30 Uhr ein Konzert in der evangelischen Kirche Kiß-
legg. Die Sängerinnen und Sänger bieten ein buntes Programm von 
Gospel bis Schlager, die sie alle mehrstimmig arrangiert haben. Der 
Eintritt ist frei, wir bitten um eine Spende.

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Herren
SGM Reinstetten II/Hürbel – SGM  1:1 (1:0)
 Zu einem glücklichen Remis kam die SGM im Nachholspiel auf dem 
Ochsenhausener Kunstrasenplatz und das, obwohl man die Partie 
mehr oder weniger 90 Minuten dominierte. Die Werner-Elf die auf 
etliche Stammkräfte verzichten musste, übernahm sofort das Kom-
mando, konnten sich aber zunächst keine nennenswerten Chancen 
erarbeiten. Besser machten es die Gastgeber, die, nachdem Sebas-
tian Schütte einen abgefälschten Schuss noch über die Latte len-
ken konnte, nach dem anschließenden Eckball per Kopf mit 1:0 in 
Führung gingen. Wenig später hatte die SGM T/A Glück, als nach 
dem zweiten Angriff der Hausherren der Ball wieder im Netz lag, 
der Schiedsrichter aber wegen einer Abseitsstellung dem Treffer die 
Anerkennung verweigerte. Die Werner-Schützlinge traten offensiv 
weiterhin kaum in Erscheinung, Halbchancen durch Daniel Biechele 
und Jan Osterried nach gut einer halben Stunde waren die einzige 
Ausbeute. Im zweiten Abschnitt dasselbe Bild: Die Gäste-SGM war 
feldüberlegen, kam aber zu keinen Tormöglichkeiten. Gefährlicher 
waren die Platzherren bei ihren wenigen Vorstößen, bei dem einmal 
Basti Schütte einen Freistoß klären musste, und ein abgefälschter 
Schuss ging knapp am Tor vorbei. Bezeichnenderweise führte ein 
Standard in der 76. Minute dann doch zum Ausgleich. Einen Freistoß 
von Gabriel Boscher lenkte der Schlussmann an den Pfosten, den 
Abpraller versenkte Robin Butscher zum 1:1. In der Schlussphase 
wollte man dann auch noch den Sieg, gefährlich waren dann aber 
nur noch die Einheimischen. SGM-Goalie Basti Schütte parierte 
nach einem Fehler der Hintermannschaft in der 80. Minute glän-
zend und war auch eine Minute später bei einem Freistoß auf dem 
Posten. Nach einem Stockfehler im Mittelfeld hatte man dann in der 
Nachspielzeit erneut Glück, dass der anschließende Angriff bzw. 
Abschuss am Tor vorbeistrich. So blieb es beim 1:1, mit dem wohl 
keiner der Teams am Ende zufrieden war.
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SGM Reinstetten II/Hürbel Res. – 
SGM Tannheim/Aitrach Res.   0:5 (0:3)  
Zu einem ungefährdeten und auch in dieser Höhe verdienten Sieg 
kam unsere „Zweite“ und das, obwohl man wegen zahlreicher Aus-
fälle im Gesamtkader im „Flex-Modus“ (9 vs 9) antreten musste. 
Manuel Riedle brachte sein Team dabei mit zwei Toren in der 10. 
und 35. Minute mit 0:2 in Front, dem David Villinger in der 45. Minute 
das 0:3 folgen ließ. Auch im zweiten Abschnitt hatte man alles im 
Griff und erhöhte durch weitere Treffer von Manuel Riedle (57.) und 
David Villinger (67.) auf 0:5. Weitere Treffer durch Paul Möhrle und 
Christoph Gümbel verhinderte die Querlatte.
 
Vorschau:
Am kommenden Sonntag gastiert die SGM bei Türk Spor Biber-
ach. Anstoß ist dann um 15.00 Uhr, ein Vorspiel der Reserven fin-
det nicht statt.

Bittere Niederlage
Die zweite Herrenmannschaft des SVT kassiert zu Hause gegen 
den BSC Wolfertschwenden eine empfindlich deutliche 0:10 Nie-
derlage. Moritz Weikmann, Alex Fleck, Günter Roll und Timo Gesue 
konnten der Überlegenheit des aktuellen Tabellenzweiten kein paroli 
bieten. Der Gast, der in beiden Paarkreuzen punktemäßig weit vor 
den Tannheimern Spielern rangiert, gab sich keine Blöße und in der 
ganzen Partie nur zwei Sätze ab.

Damit befindet sich der SVT II in der brenzligen Lage, bei noch drei 
ausstehenden Spielen bereits vier Punkte Rückstand auf einen Nich-
tabstiegsplatz aufzuweisen. Im letzten Saisonspiel geht es gegen 
den TTF Günztal III, der aktuell den angesprochenen Platz belegt.

Einladung zur VdK Jahreshauptversammlung
Der VdK Ortsverband Tannheim lädt alle Mitglieder zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung recht herzlich ein.
Sie findet am Samstag, den 21. März 2026 um 16 Uhr im neuen 
Pavillon am Rathausplatz statt.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Grußworte des Bürgermeisters
 4. Rückblick 2025
 5. Kassenbericht
 6. Revisionsbericht
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Ehrungen
 9. Verschiedenes
10. Schlusswort

Die Vorstandschaft freut sich auf Ihr Kommen.

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V.
Einladung Generalversammlung
Am Samstag, 14. März 2026 findet im großen Reiterstüble der 
Reithalle in Rot an der Rot um 18:30 Uhr unsere diesjährige Gene-
ralversammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie auch Nicht-
mitglieder recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht des Sportwart/Jugendwart
 7. Bericht der 1. Vorsitzenden
 8. Entlastung
 9. Wahlen
10. Ehrungen
11. Wünsche und Anregungen
Gezielte Anfragen und Anträge bitten wir bis spätestens 4 Tage vor 
der Generalversammlung schriftlich an die 1. Vorsitzenden, Tanja 
Rehm oder Simon Strasser zu richten.
  Im Anschluss findet der Kameradschaftsabend für unsere Ver-
einsmitglieder statt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Die Vorstandschaft

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot
Heimat erleben - Wir wandern dem Frühling im Laubachtal ent-
gegen  am Sonntag, den 8. März 2026
Zu dieser Wanderung laden wir alle, die gern wandern, auch 
Nichtmitglieder, recht herzlich ein.
Treffpunkt: 13.00 Uhr in der Ökonomie in Rot – Wir fahren gemein-
sam nach Laubach  und durch in Richtung Gutenzell.  MfP 4 €
Vom Parkplatz aus wandern wir an der Alten Adolfklause vorbei, 
der Laubach entlang zu den Kreuzen, die zum Gedenken an ein im 
Jahr 1945 dort abgeschossenes Schulflugzeug aufgestellt wurden.
Die Wanderung führt uns zur kleinen Brücke, weiter in Richtung 
Eichen, entlang einem kleinen Nebenfluss der Laubach und weiter 
zur Zwetschgen- und Birnen-plantage bis zum Biotop und einem 
Fischweiher. Von hier aus zurück zum Parkplatz.
Es ist eine leichte Wanderung von ca. 90-100 Minuten, gutes 
Schuhwerk und evt. Wanderstöcke werden empfohlen.
Eine Einkehr in Edelbeuren ist vorgesehen.
Wanderführer: Siegbert und Anni Hummel   Tel. 07352/94 05 704
Spruch zur Wanderung: Wenn man die Natur liebt, so findet man 
es überall schön und einen Wanderer erkennt man nicht an sau-
beren Schuhen.
Die Vorstandschaft – Schwäbischer Albverein
 
TSV Rot a. d. Rot
Fit in den Frühling mit dem TSV Rot a. d. Rot
Am Samstag, 14.03.2026 ab 10.00 Uhr bist du herzlich einge-
laden, verschiedene Sportangebote zu testen und auszupro-
bieren.
Im Vereinsheim wird Yoga für Kids, Pilates mit dem Theraband, Ent-
spannung und Mawiba angeboten.
In der Sporthalle gibt es Bodyforming mit den Hanteln, HIIT Training, 
Antara und Functional Fitness.
Genauere Informationen zu den Einheiten und zur Anmeldung fin-
dest du auf unserer Homepage unter www.tsv-rot.de.

Deutscher Alpenverein
Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal
Hallo DAV Mitglieder,
22. März 2026
Jahreshauptversammlung DAV Ortsgruppe Illertal
18.30 Uhr „Gasthof Grünen Baum“ in Edelbeuren
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Kassier
 5. Bericht der Kassenprüferinnen
 6. Entlastung der Vorstandschaft
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 7. Wahlen
 8. Bericht der Sektion
 9. Programmvorschau
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft freut sich auf Euer kommen.
Vielen Dank
1.Vorsitzender Tobias Brixle
 
DRK Aitrach 
Das DRK Aitrach veranstaltet am Samstag, 07.März 2026 von 8 - 
14 Uhr in der Mehrzweckhalle Aitrach einen Hallenflohmarkt.
Für das leibliche Wohl während des Flohmarkts ist gesorgt. Der Erlös 
kommt dem DRK Aitrach zugute.
Information unter Flohmarkt@drk-ov-aitrach.de oder 0179 4556931

Sportverein Kirchdorf
Bald ist es soweit: Die ABENTEUERLANDSCHAFT kommt wie-
der !!!
Und das bereits zum 12. Mal !!!! 
Macht euch bereit für Tarzanschwingen, Gebirgstour, Spinnenwand, 
Trampolin, Hängebrücke, Gleichgewichtsparcour und Rollbrettbahn!
Wie jedes Jahr verwandeln die Übungsleiter des SVK die Turnhalle 
in eine große Abenteuerlandschaft, in welcher dem Bewegungs-
drang der Kinder keine Grenzen gesetzt sind.
Jedes Kind hat hier die Möglichkeit beim Klettern, Hangeln, Sprin-
gen, Balancieren und Schwingen seine motorischen Fähigkeiten 
spielerisch auszuprobieren.
Für das leibliche Wohl mit Kaffee, Kuchen und Getränken ist bes-
tens gesorgt. Der Erlös wird für die Gymnastikabteilung/Kindertur-
nen des SVK verwendet.
Wann:  Sonntag, 15. März 2026
Wo:  Turn- und Festhalle Kirchdorf
Von:  14.00 – 17.00 Uhr
Mitzubringen: Turnkleidung und Turnschuhe
Eintritt:  3 Euro je Kind
Altersempfehlung: 3 - 10 Jahre
Die Aufsichtspflicht liegt bei den Erziehungsberechtigten. Kinder 
bis 6 Jahre dürfen nicht ohne Begleitung in die Turnhalle und an 
die Stationen. In der Turnhalle dürfen keine Straßenschuhe getra-
gen werden - Schuhe bitte ausziehen oder Turnschuhe mitbringen -
Dieses Angebot richtet sich an alle interessierten Familien, unab-
hängig einer Mitgliedschaft im SV Kirchdorf. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen.
Hinweis: Bei dieser Veranstaltung wird fotografiert und gefilmt. Wenn 
Sie bzw. Ihr Kind daran teilnehmen, erklären Sie sich damit einver-
standen, dass diese Fotos und Filme für Berichte und Informati-
onen in der Presse und auf der Homepage des SVK verwendet 
werden können.

LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V.
Veranstaltungsankündigung
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V.
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V.
Neue Online-Vortragsreihe ab 2026: „FrauenWissen – Körper, Kopf 
und Kapital“
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V. startet gemein-
sam mit dem Bildungs- und Sozialwerk der LandFrauen e.V. ein 
neues digitales Bildungsangebot für Frauen.
Der LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V. bietet in 
Kooperation mit dem Bildungs- und Sozialwerk der LandFrauen 
e.V. ab diesem Jahr erstmals eine neue Online-Vortragsreihe spezi-
ell für Frauen an. Unter dem Titel „FrauenWissen – Körper, Kopf und 
Kapital“ widmet sich die vierteilige Veranstaltungsreihe Themen, die 
Frauen in unterschiedlichen Lebensphasen bewegen und stärken.
Analog zur erfolgreichen Reihe ElternWissen richtet sich das neue 
Format gezielt an Frauen und greift Fragestellungen rund um Gesund-
heit, Sexualität, Finanzen, Vorsorge sowie Persönlichkeitsentwick-
lung auf. Ziel ist es, Frauen zu sensibilisieren und zu unterstützen, 
bewusster mit dem eigenen Körper und den eigenen Bedürfnissen 
umzugehen und sie gleichzeitig darin zu bestärken, selbstbewusst 

für sich einzustehen – in Partnerschaft, Beruf und im eigenen All-
tag. Kompetente Referentinnen aus Praxis und Beratung geben fun-
dierte Impulse, alltagsnahe Informationen und Raum zur Reflexion.
Die Termine im Überblick (jeweils 19:30–21:00 Uhr):
19. März 2026
Die Sprache der Hormone – Frauenpower von innen
mit Annette Loos, Heilpraktikerin und Beraterin bei hormonselbst-
hilfe.de
30. Juli 2026
Verhandlungskraft für Frauen – Kommunikation, die wirkt
mit Stephanie Lange, Unternehmensberaterin und Systemischer 
Coach
7. Oktober 2026
Clever mit Geld umgehen – Basics, Planung, Vorsorge
mit Karin Hampel, Finanzberaterin bei der LBV-Unternehmensbe-
ratungsdienste GmbH
24. November 2026
Kopfkino und Realität – Wie gesellschaftliche Bilder weibli-
che Sexualität prägen mit Lovis Waltner, Sexualpädagogin (PfS) 
& Sexualberaterin (IsP)
Die Teilnahmegebühr beträgt 15,– Euro pro Veranstaltung, für Mit-
glieder des LandFrauenverbands 10,– Euro; Besonders attraktiv ist 
das Bundle für alle vier
Veranstaltungen zum Preis von 45,– Euro, für Mitglieder bereits 25,– 
Euro. Mit dem vergünstigten Bundle-Angebot möchte der LandFrau-
enverband Frauen ermutigen, die gesamte Reihe zu nutzen und sich 
umfassend mit den vielfältigen Themen rund um Körper, Kopf und 
Kapital auseinanderzusetzen. Weitere Infos und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es unter www.landfrauenverband-wh.de.
Kontakt und weitere Informationen:
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern e.V.
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V.
Gartenstraße 63
88212 Ravensburg
Tel. 0751/3607-61
E-Mail: landfrauenverband-wh@lbv-bw.de 
www.landfrauenverband-wh.de

Verbandsgeschäftsstelle Blinden- und  
Sehbehindertenverband Württemberg e.V.
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nach-
lassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Her-
ausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genann-
ten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und 
selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.

Termine:
11.03.2026
Referent: Herr Robert Rupprecht Feelware BV
Thema:  Barrierefreie Haushaltsgeräte – Bedienung und Handhabung
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der 
Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuert-
temberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link 
zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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NACHRICHTEN DER BÜCHEREI
ROT AN DER ROT 

NEUE CLEVER-TONIES
Tierisch! - Rekordverdächtig (2025/510)
(Große Giganten und winzige Wunder: Tiere gibt es in allen For-
men und Größen. Vom kolossalen Elefanten bis zur winzigen Ameise, 
es ist alles dabei. Ab 5 J.)

Tierisch! - Rekordverdächtig (2025/511)
(Flinke Flitzer und tierische Trödler, erfahre alles über die unglaub-
liche Vielfalt der Geschwindigkeiten im Tierreich. Ab5 J.)

Tierisch! - Rekordverdächtig (2025/512)
(Kraftprotze und Superhirne: Lerne Tiere kennen, die sich zum 
Überleben auf ihre Intelligenz verlassen, während andere ihre Größe 
nutzen. Ab5 J.)

Tierisch! - Rekordverdächtig (2025/513)
(Hübsche Helden und verrückte Verwandler: Es gibt Tiere, die 
leben für Glanz und Glamour, andere hingegen sind bescheiden. 
Ab 5 J.)

Wieso? Weshalb? Warum? Profiwissen : Erfindungen 2025/514)
(Die großen Erfindungen der Menschheit. Wie das Rad die Welt ins 
Rollen brachte, das Wort zu Papier gebracht wurde, der Computer 
unser Leben bereichert. Ab 8 J.)

Wieso? Weshalb? Warum? Profiwissen : Die Erde (2025/515)
(Die Wissens-Profis beschäftigen sich mit der Entstehung unseres 
Planeten. Ab 8 J.)

Wieso? Weshalb? Warum? Profiwissen : Retter im Einsatz 
(2025/516)
(Die Wissens-Profis besuchen eine Feuerwache, einen Seenotkreu-
zer, fahren in einem Streifenwagen mit und helfen beim THW. Ab 8 J.)

Wieso? Weshalb? Warum? Profiwissen : Haie, Wale und Delfine 
(2025/517) (Die Wissens-Profis lernen Erstaunliches über Körper-
funktionen, Ernährung und Jagdverhalten von Haien, Walen und 
Delfinen. Ab 8 J.)

 
  

   
 

  
 

  
 

    
 

   
 

  
 

   
 

   
 

   
 

 
 

 
   

   
 

 

   
 

 
 

   
 

  
 

    
 

  
 

    
  

   
 

   
  

 
 

 
  

   
 

  
 

 
 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

 
 

Lesecafé in der Bücherei
Mittwoch, 11. März 2026, ab 9 Uhr
im März mit dem Thema
Lust auf Buch und Film
Bei Gebäck und Kaffee stellen wir einen beson-
deren Roman vor und sehen Abschnitte aus 

der Verfilmung mit Edgar Selge und Luna Wedler.. Lassen Sie 
sich verwöhnen.

 

 

 

  

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

  
 

   
    

    
   

  

  
 

 
 

 
  

  
 

 
 

 

  

Vortrag & Lesung in der Bücherei:
RETTE RETTE FAHRRADKETTE
Freitag, 20. März 2026, 19.30 Uhr
Zwei Schwestern aus Schwaighausen 
berichten in der Roter Bücherei über ihre 
14-monatige Fahrradtour nach Asien. Ana 
und Ida Lutzenberger erzählen live von 
ihrem großen Fahrrad-Abenteuer und lesen 
ihre Lieblingsgeschichten aus ihrem Buch 
»Rette rette Fahrradkette«.

Wir bitten um Voranmeldung unter 08395/ 2806 (Kaltenthaler)

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:  15.30 – 17.30 Uhr
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:  24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de

Kontakt:
Tel:  08395/ 9589891
E-Mail:  info@koeb-rot.de
Internet:   www.koeb-rot.de
Instagram: @buecherei.rot
Smartphone:  App: bibkat

Kinder- und Kleiderbasar Aitrach
Am Sa, 28.03.26 von 9.00-11.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Aitrach
Verkauft wird Frühjahr- u. Sommerkleidung für Kinder, aktuelle Mode 
für Teenie`s, sowie Umstandsmode und natürlich alles rund ums Kind
Es werden max. 45 Teile pro Nummer angenommen. Annahme-
gebühr 2,00 €.
Abgabe: 27.03. von 18.00 bis 19.30 Uhr. Abholung: 28.03. von 
16.30 bis 17.00 Uhr.
10% vom Erlös kommen einem sozialen Projekt zugute.
Verkaufs-Nr. und nähere Infos gibt es ab sofort unter der Email-Ad-
resse: basar@ib-te.de (bitte Name, Wohnort und Telefonnummer 
angeben)
Kuchenverkauf durch den Elternbeirat des Kindergartens
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Frühlingsbasar 2026 in Dettingen
Am Samstag, den 07.03.26 findet in der Festhalle in Dettingen  von 
13 – 15 Uhr der alljährliche Frühjahrsbasar statt.
Verkauft wird alles rund ums Kind:
Saubere zeitgemäße Kinderbekleidung und Teenie Mode. Gut erhal-
tene Funktionswäsche, Sportbekleidung, Schuhe, Spielsachen, 
Fahrräder, Kinderwagen….
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der Grund-
schule unter  www.gs-dettingen.de
Während des Basars verkaufen wir Kuchen zum Mitnehmen.
Aus Platzgründen bitten wir Sie, keine Kinderwagen mit in die Halle 
zu nehmen.
Schwangere dürfen schon um 12.30 Uhr entspannt einkaufen. Nur 
mit gültigem Mutterpass und eine Begleitperson.
Auf Ihr Kommen freut sich
Basarteam und Elternbeirat der Grundschule Dettingen

 
Katholisches Landvolk Erolzheim
Resis Kabarett am 13. März 2026 in der Mehrzweckhalle Erolz-
heim, 20 Uhr
Frohgemut mit Tasche und Hut.
Ein humorvolles Programm mit Tiefgang und Leichtigkeit. Vom Bau-
ernhof zur Metzgereiverkäuferin. Von der Metzgerei direkt in die 
Kirche als Gemeindereferentin. Und weiter als Psychologische Bera-
terin, Vortragsrednerin und Kabarettistin.
Ihr Kabarett erzählt von skurrilen Beobachtungen. Von früher und 
heute, und von dem „was sagen da d` Leit“. Erleben Sie einen hei-
teren und lustigen Abend und lassen Sie sich anstecken von Humor 
und Lebensfreude.
Übrigens: Wer zur Veranstaltung ein rotes Kleidungsstück oder 
Accessoire trägt, erhält einen Begrüßungssekt gratis.
Vorverkauf bei der Volksbank Allgäu-Oberschwaben, Filiale Erolz-
heim oder per E-Mail: kontakt@landvolk-erolzheim.de oder an der 
Abendkasse
Veranstalter: Katholisches Landvolk Erolzheim

Ochsenhauser Themenfrühstück am 11.03.2026
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück am Mittwoch, den 
11. März 2026 spricht die Tierärztin Dr. Annerose Weiß über TCM 
und Poesie, westliche Malerei. Die Traditionelle Chinesische Medi-
zintheorie (TCM) hat sich seit dem 2. Jahrtausend vor Christus entwi-
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ckelt und wird heute von einem Drittel der Weltbevölkerung benützt. 
Akupunktur ist dabei nur ein kleiner Aspekt. Die Referentin Dr. Anne-
rose Weiß aus Ellwangen hat sich viele Jahre mit der TCM beschäftigt 
und sie in ihre Tätigkeit als Landtierärztin integriert. In dem Vortrag 
wird sie mit Bildpräsentationen, Gedichtrezitationen und Beispielen 
aus ihrer Tätigkeit einen vergnüglichen Einblick in die TCM vermitteln. 
Das Ochsenhauser Themenfrühstück ist eine Veranstaltungsreihe 
der Evangelischen und Katholischen Kirchengemeinden im Katho-
lischen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3 in Ochsenhausen und 
wird vorbereitet von einem Kreis interessierter Frauen. Der Einlass 
findet ab 08:45 Uhr statt. Um 9 Uhr gibt es Heißgetränke und Früh-
stücksgebäck. Der Vortrag beginnt um 09:30 und endet um 11 
Uhr, alles zu einem Gesamtpreis von 8 €. Weitere Informationen bei 
C. Zimmermann 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 07352 689. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

  
Rekord-Versuch am Sonntag, 08. März 2026 
um 14 Uhr 
Wir trommeln um den Stadtsee in Bad Waldsee
•  Treffpunkt: Ruderverein Bad Waldsee (beim Freibad Bad Wald-

see)
• ab 13 Uhr Einlass (kostenlos)
• 14 Uhr beginn mit kurzer Session und Rekord-Erklärung
• dann Aufstellung rund um den Stadtsee
• ca. um 15 Uhr Rekord Versuch
•  danach große Trommel-Session auf dem Ruderverein-Gelände 

mit Jo Brösele
Mitmachen können alle
Bringt eure Djemben, Trommeln, Kochtöpfe, … mit. 
In begrenzter Zahl sind auch Trommeln vorhanden.
Es findet bei jeder Witterung statt.
Für Rückfragen: 0 73 56 - 9 12 44  /  www.espenlaub.de

Wo man singt, da lass dich nieder 
Spurwechsel lädt ein zum Singen
An diesem Abend sind alle die Freude am Singen und Musik 
hören haben herzlich eingeladen.
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend voller Musik,
geselliger Atmosphäre und netten Gesprächen in guter Gesellschaft.
Bringt gerne Freunde und Bekannte mit – je mehr Stimmen, desto 
schöner!
Musikalische Begleitung: Karl-Heinz Maucher, Freddy Anderer & 
Josef Schultheiss
Liedertexte sind vorhanden.
Donnerstag 12. März 2026
Beginn ab 18.30 Uhr im Gasthaus zum Adler in Ochsenhausen  
(Steakhaus)
Ansprechpartnerin Gerda Anderer Tel. 07352/2753.

Sisters Song singt für „GRIPS“
Am Sonntag, 22. März 2026, findet um 17:30 Uhr in der Pfarrkir-
che Mariä Himmelfahrt in Dettingen an der Iller ein Benefizkonzert 
zugunsten des Diakonie-Projekts „GRIPS – Mach mit, bleib fit!“ statt.
Das Konzert wird von den Dettinger Paul-Schwestern, bekannt als 
Sisters Song, gestaltet. Mit mehrstimmigen, einfühlsamen Balladen 
und weiteren ausgewählten Liedern präsentieren sie ein abwechs-
lungsreiches Programm.
Herzliche Einladung an alle Interessierten. Der Eintritt ist frei. Um 
Spenden für das Projekt wird gebeten.

 
Caritas Ulm-Biberach
Singen mit Trauernden
Nächster Termine – 10. März 2026 / 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas Biberach- Saulgau 
bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns.  zertifizierte Singleiterin der 
Singenden Krankenhäuser e.V., trauernden Menschen einen Ort 
und eine Zeit an, in der ihre Trauer einen Platz und einen Ausdruck 
finden darf.

Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschütz-
ten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, zuhö-
ren, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen Frei-
heit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 10. März 2026 von 
18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, 
Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Cari-
tas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: bcs-hia@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Demenz Partner Schulung 2026 im Landkreis Biberach
Demenz geht uns alle an! Menschen mit Demenz begegnet man 
nicht nur in der Familie, sondern vielfach im Alltag, in der Nachbar-
schaft und auch am Arbeitsplatz.
Die Referentin, Monika Adolph ist Pflegedienstleitung und Demenz-
beraterin, sie vermittelt in diesem 90-minütigen Kurs was Demen-
zerkrankungen sind, welche Einschränkungen mit der Erkrankung 
einhergehen und wie sich das Leben der Erkrankten und ihrer Fami-
lie verändert. Sie erhalten Tipps und Hinweise zum Umgang und 
zur Kommunikation mit Menschen mit Demenz. Sie lernen Wege 
kennen, um Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen zu unter-
stützen. Folgende Demenzpartnerschulungen werden im Landkreis 
Biberach vom Netzwerk Demenz angeboten:
25. März 2026 18:00-20:00 Uhr
Begegnungskaffee Laupheim, Mittelstr. 49, 88471 Laupheim
28. Mai 2026 18:00-20:00 Uhr
Alfons-Auer Haus, Adolf-Kolpingsaal, Kolpingstr. 43 in 88400 Bibe-
rach
25. Juni 2026 18:00–20:00 Uhr
Kathol. Gemeindehaus St. Franziskus, Schulstr. 8 in 88451 Dettin-
gen an der Iller
23. Juli 2026 16:00-18:00 Uhr
Museum Kürnbach – Tanzsaal, Griesweg 30, 88427 Bad Schus-
senried
Vorab-Info: Ab 24.09.2026 findet dann der Kurs Biberacher Weg 
– „Wissen für zu Hause“ statt.
Weitere Infos und Anmeldung: Daniela Wiedemann, hia.ubc@cari-
tas-dicvrs.de oder 07351 8095-190 www.netzwerk-demenz-bc.de 
weitere Online-Seminar oder nutzen E-Learning-Angebote: www.
demenz-partner.de/

 
Caritas Ulm-Biberach
Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die Caritas am 
Montag, den 09. März zu einem Info-Vortrag in den TrauDe Gemein-
schaftsraum in der Hauptstraße 33 nach 88454 Hochdorf ein. Der 
Vortrag beginnt um 19 Uhr, Veranstalter ist der Verein „Lebensquali-
tät Hochdorf e.V.“. Alle Interessierte sind herzlich willkommen. Kos-
ten fallen keine an, ohne Eintritt und Anmeldung, um eine Spende 
für die Caritas wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. 
Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vorgesorgt 
werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen um-gesetzt 
werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegangen 
werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen 
vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kos-
tenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere Informa-
tionen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.
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Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die Caritas am 
Donnerstag, den 12. März zu einem Info-Vortrag im Kath. Gemein-
dehaus, Friedhofstraße 12 nach 88370 Ebenweiler ein. Beginn ist 
um 17:30 Uhr. Veranstalter ist der kath. Frauenbund Ebenweiler. 
Alle Interessierte sind herzlich willkommen. Kosten fallen keine an, 
um eine Spende für die Caritas wird gebeten, ohne Anmeldung.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. 
Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vorgesorgt 
werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen um-gesetzt 
werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegangen 
werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen 
vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kos-
tenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere Informa-
tionen sind unter www.lebensfaden.org zu finden

Alle ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und  
Wahlhelfer sind automatisch und kostenfrei bei 
der UKBW gesetzlich unfallversichert!
Am 8. März 2026 findet die Landtagswahl statt. Viele ehren-
amtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer sind dann wieder im 
Einsatz: Sie sorgen für die ordnungsgemäße Durchführung der 
Wahlen, werten die Stimmzettel aus und stellen das Wahler-
gebnis in ihrem Wahlbezirk fest. Im Rahmen ihres Amtes sind 
die Ehrenamtlichen in Baden-Württemberg automatisch und 
kostenfrei bei der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) 
versichert.
„Ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer leisten durch ihr 
Engagement einen wichtigen Dienst für unsere Demokratie und 
unsere Gesellschaft. Als UKBW stehen wir dafür, dass sie bei der 
Ausübung dieses wichtigen Amtes automatisch abgesichert sind“, 
betont Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW. Der umfassende 
Unfallversicherungsschutz bei der UKBW besteht bei allen Tätigkei-
ten, die mit dem Amt und der Amtsausübung verbunden sind. Dazu 
gehören die Tätigkeiten am Wahltag wie die Schließung und Öffnung 
des Wahllokals oder die Ausgabe der Stimmzettel sowie sämtliche 
Vor- und Nachbereitungsarbeiten wie das Aufräumen oder die mit 
der Amtsausführung verbunden Hin- und Rückwege – unabhängig 
davon, ob diese zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit Bus und Bahn 
zurückgelegt werden.
Im Falle des Unfalls optimal versorgt
Im Falle eines Unfalls sind die Ehrenamtlichen optimal versorgt: Die 
UKBW übernimmt die Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe, 
die notwendigen Fahrt- und Transportkosten, ärztliche und zahn-
ärztliche Behandlung und Versorgung mit Medikamenten, Hilfs- und 
Heilmitteln. Wenn etwas passiert, sollten sich die Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer bei der Kommunalverwaltung, für die sie tätig waren, 
oder direkt bei der UKBW melden.
Das UKBW-Erklärvideo und weitere Informationen zum Versiche-
rungsschutz von ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
finden Sie hier: www.ukbw.de/wahlhelfende.
 
 

Kurse beginnen beim Bildungswerk Ochsenhausen
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, info@bil-
dungswerk-ochsenhausen.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag 
und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr.

Stolperfallen und Irrtümer im Erbrecht mit Rechtsanwälten Sebas-
tian Haug und David Rechsteiner am Mittwoch, 11.03.26 von 19:00 
- 21:15 im Musiksaal der Realschule Ochsenhausen, 5,00 € Abend-
kasse, Nr. 261.1V.107
Anhand von mehreren kurzen Beispielfällen zeigen wir in unterhaltsa-
mer Weise Stolperfallen und Irrtümer auf, die genauso in der Praxis 
vorkommen. Regelmäßig sind unsere Mandanten überrascht, was 
es alles zu bedenken gibt. So werden hilfreiche Impulse gegeben für 
die Regelung der eigenen erbrechtlichen Angelegenheiten oder die 
von Angehörigen. Insbesondere dann, wenn kein Testament errich-
tet wurde, oder dieses veraltet, unvollständig oder fehlerhaft ist. Aus 
diesem Vortrag kann jeder etwas mitnehmen.
Während und nach dem Vortrag werden die Referenten Ihre Fra-
gen beantworten.

Workshop - Bedeutung des Beckenbodens für Frauen mit Chris-
tiane Schlegel, Physiotherapeutin mit Schwerpunkt Beckenboden- 
und Urotherapie am Freitag, 13.03.2026 im Gymnastikraum der Dr. 
Hans-Liebherr Halle, Riedstraße 44, Ochsenhausen, 1 Termin von 
14:30 bis 17:30 Uhr, Gebühr: 26,80 € Nr: 261.3GB.520.
Bekommen Sie einen Einblick in die Bedeutung und die Kraft Ihres 
Beckenbodens. Dieser Workshop über 3 Stunden richtet sich an 
Frauen jeden Alters, die mehr über ihren Beckenboden erfahren 
möchten. Er soll ihnen helfen ein Bewusstsein für die Funktion und 
Bedeutung dieser oft vernachlässigten Muskelgruppe zu erhalten 
sowie erste Übungen und Tipps an die Hand geben. 
Inhalte des Workshops: 
• Einführung in die Anatomie des weiblichen Beckenbodens 
•  Anatomie des weiblichen Beckenbodens in Bezug auf Inkonti-

nenz 
• Zusammenhang von Atmung und Beckenbodenaktivität 
•  Aufklärung über die Funktion und die Bedeutung des Beckenbo-

dens im Alltag 
•  Praktische Übungen zur Wahrnehmung, Kräftigung und Entspan-

nung des Beckenbodens 
• Tipps zur Integration in den Alltag 

Gesünder essen - ganz leicht! Kleine Schritte, große Wirkung 
mit Claudia Heise, Dipl. Soz. Päd., Ganzheitliche Gesundheitsbe-
raterin, Epigenetik-Coach, Krankenschwester am Freitag, 13.03.26 
von 16 bis 19 Uhr im Raum 0.01 Realschule Ochsenhausen, Nr. 
261.3GB.102, Kursgebühr: 30,00 €
Eine gesunde Ernährung muss nicht kompliziert sein - und schon 
gar nicht langweilig! In diesem Workshop erfahren Sie, wie Sie Ihren 
Alltag mit wenigen machbaren Veränderungen deutlich gesünder 
gestalten können. 
Der Workshop ist ideal für alle, die mehr Wohlbefinden, Energie und 
Leichtigkeit wünschen - ohne Diäten, Verbote oder Perfektionismus.

Jin Shin Jyutsu - Akku aufladen und entgiften durch „Strö-
men“ Schnupperkurs in der japanischen Heilkunst mitKarin Rutka 
Am Samstag, 14.03.2025 von 13 bis 18 Uhr in der Alte Schule 
Wennedach, Ziegeleistr. 7, Ochsenhausen. Kursgebühr: 38,00 €, Nr. 
261.3GB.420 Unser Körper ist fein durchwoben mit dem Geflecht 
von Leitbahnen, in denen unsere Lebensenergie fließt, die den Kör-
per baut, schützt und repariert. Sofern sie ungehindert zirkulieren 
kann, erleben wir Gesundheit, Vitalität und Wohlbefinden, bis ins 
hohe Alter. Durch das Auflegen der eigenen Hände auf bestimmte 
Punkte am Körper, können wir unserem Energiesystem ganz einfach 
dabei helfen, den Fluss unserer Lebensenergie zu harmonisieren. 
Im deutschsprachigen Raum hat sich für Jin Shin Jyutsu, diese aus 
Japan stammende Kunst, die Selbstheilungskräfte kraftvoll zu stär-
ken, der Begriff „Strömen“ gefestigt. Wir strömen uns selbst beklei-
det, im Sitzen oder Liegen.

Neue Kursangebote beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kur-
sen noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
•  Osterneste und Häschen aus feinem Hefeteig: Kinderback-

kurs (8 – 10 Jahre) am Freitag, 20.03.2026 von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr Kosten: 20 € (inkl. Material)
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•  Seminar Praxisanleitung in Kindertageseinrichtungen von 
Dienstag, 24.03. – Donnerstag 26.03.2026 von 08:00 Uhr – 
16:00 Uhr Kosten: 140 € 

Berufliche Schule Riedlingen
•  CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion) mit anschließen-

dem Grundkurs 3D-Druck ab Dienstag, 14.04.2026 von 19:00 
Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine) Kosten: 120 €

•  Grundkurs Schweißen am Samstag, 09.05.2026 von 09:30 Uhr 
bis 15:00 Uhr (2 Termine) Kosten: 110 €

•  Kinderbackkurs (von 10 - 12 Jahren): Locker in den Frühling 
mit Biskuit am Freitag, 17.04.2026 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Kosten: 20 €

Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de . Bei weiteren 
Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäftsstelle des FbF, 
Frau Richter,  Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzent-
rum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/52-4223 oder per Email yvonne.
richter@biberach.de melden.
 

Weltfrauentag
Finanzielle Altersvorsorge jetzt angehen 
Beratungstermin für Intensivgespräch Altersvorsorge buchen 
Frauen in Baden-Württemberg erhalten im Durchschnitt eine gerin-
gere gesetzliche Rente als Männer. Zum Weltfrauentag am 8. März 
2026 empfiehlt die Deutscher Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) nicht nur jungen Frauen, sich jetzt um die Pla-
nung ihrer Altersvorsorge zu kümmern. Wer ein Intensivgespräch für 
Altersvorsorge bei der DRV BW bucht, erhält nicht nur Informationen 
über die Ansprüche gegenüber der gesetzlichen Rentenversiche-
rung, sondern auch zur betrieblichen und privaten Altersvorsorge. 
Der Regionalträger berät neutral, unabhängig, kostenfrei und indi-
viduell Versicherte, damit sie frühzeitig gute Entscheidungen treffen 
können: angefangen von der Klärung der individuellen Ansprüche in 
der gesetzlichen Rentenversicherung, über Risiken, die im konkre-
ten Fall abgesichert werden können bis hin zu Fördermöglichkeiten 
in der privaten oder betrieblichen Altersvorsorge. 

Warum individuelle Beratung für Frauen so wichtig ist 
Für eine ausreichende Versorgung im Alter reicht die gesetzliche 
Rente in den meisten Fällen nicht aus. Die Gründe sind vielfältig 
und bei Frauen insbesondere: Erwerbsbiografien, die durch Kin-
dererziehung oder die Pflege von Angehörigen unterbrochen wer-
den, Teilzeitarbeit und die Lohnlücke (Gender Pay Gap). Daher 
sind ihre Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung und folg-
lich auch ihre Rente geringer. Einige Frauen unterschätzen grund-
sätzlich die Auswirkungen von Teilzeit und Arbeitsunterbrechungen 
auf ihr Alterseinkommen. Die Bedeutung finanzieller Verbindlichkei-
ten, die im Alter weiter bedient werden müssen, spielt in jüngeren 
Jahren häufig zudem eine untergeordnete Rolle bei der Bewertung 
der finanziellen Gesamtsituation nach dem Erwerbsleben. Individu-
elle Beratung hilft, damit Frauen die richtige Vorsorgestrategie tref-
fen können – abhängig von Alter, Einkommen, Familienstand und 
der persönlichen Sicherheitsorientierung. 

Regionales Service-Angebot und Terminbuchung 
Interessierte können einen Termin für ein 90-minütiges Intensivge-
spräch oder eine 120-minütige Paarberatung zur Altersvorsorge in 
den Regionalzentren, Außenstellen oder als Video-Beratung buchen. 
Die Altersvorsorge-Profis erklären vorab, welche Unterlagen sie für 
ein Intensivgespräch benötigen. Details unter www.drv-bw.de/Alters-
vorsorge/Intensivgespraeche 

Information 
Weiterführende Informationen erhalten Frauen auf der DRV BW-The-
menseite www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen

Veranstaltungshinweis
Fit fürs Vorstellungsgespräch
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet am 
Donnerstag, den 12. März ein Online-Seminar für Schülerinnen und 
Schüler sowie für ganze Schulklassen an. Dann gibt es Hinweise und 
Tipps zum angemessenen Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, 
dem Türöffner zur Ausbildung im Wunschbetrieb. Es wird geklärt, 
wie Vorstellungsgespräche ablaufen, welches Verhalten einen posi-
tiven Eindruck hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt werden und 
wie man sich am besten darauf vorbereitet. Die anderthalbstündige 
Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Note-
book, Tablet oder Smartphone möglich.

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart 
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20
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Helfen Sie mit einer Schneeleo-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Insekten, 
Fledermäuse, Adler, Zugvögel, Meere, Flüsse, 
Wald und Moore. Eine Patenschaft können Sie 
auch verschenken!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:
E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/schneeleo-pate

Wald und Moore.
Schneeleoparden-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU den Schneeleoparden und seinen Lebensraum.

Wir sagen herzlichen Dank!
Jörg-Andreas Krüger, Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!

Foto: tam
bako/E. Keller

Schneeleoparden-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU den Schneeleoparden und seinen Lebensraum.

Wir sagen herzlichen Dank!

Foto: tam
bako/E. Keller

Jörg-Andreas Krüger, Präsident des NABU

Martina Mustermann

Schützen Sie mit uns die seltene Großkatze in den Hochgebirgen Asiens. Ihr Lebensraum schrumpft ste-

tig – und sie wird nicht nur wegen ihres schönen Fells gejagt, sondern auch weil sie eine Bedrohung für die 

Viehherden der Einheimischen darstellt. Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach auf 
NABU.de/schneeleo-pate.

Scheue Bergbewohnerin sucht  

abgeschiedenes Revier in eisigen  

Höhen. Tel.: 030.284984-1574
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
07. / 08. März 2026

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 
	 Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefonisch

Allgemeiner Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117

Im Internet
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie-Str. 6, 88400 
Biberach, Sa, So und an Feiertagen 9 - 18 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 
24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 8 Uhr, Sa., Sonn- und Feiertag, 8 - 8 Uhr.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt zum Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km:
Samstag, 07. März 2026:
- �Löwen-Apotheke, St-Josefs-Kirchplatz 6, 87700 Memmingen, 

Tel: 08331 / 71378
- �Marien-Apotheke Erolzheim, Biberacher Str. 3, 88453 Erolzheim,  

Tel.: 07354 / 9 32 10
Sonntag, 08. März 2026:
- �lller-Apotheke Aitrach, Schmiedgässle 3 , 88319 Aitrach,  

Tel.: 07565 / 9 80 70
- �Apotheke Amendingen, Untere Str. 23, 87700 Memmingen, 

Tel.: 08331 / 2806
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr



Amtsblatt der Gemeinde Tannheim� Nummer 10 

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

2

&AUSBILDUNGBERUF

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

© Glaettli/DEIKE 748U48W5

© Ahlgrimm/DEIKE 760R10R2

Lösung: Konrad/Schlange, Kuno/Katze, Karl/Fisch

Beim Tierarzt 
Konrad und seine Freunde sind mit ihren Haustie-
ren beim Tierarzt. Welches Tier gehört zu wem? 
Konrad sagt: „Mein Tier hat keine Beine.“
Karl sagt: „Kunos Tier lebt nicht im Wasser.“
Kuno sagt: „Konrads Tier lebt auch nicht im Wasser.“

 

In der Gemeinde einkaufen,  
weil Nahversorgung  

Lebensqualität bedeutet! 


